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Hersel lädt zum Bummeln, Genießen und Shoppen ein
Vielfältige informative und span-
nende Aktionsangebote, offene
Geschäfte sowie ein sehenswer-
tes Rahmenprogramm lassen Her-
sel am 21. September zum idea-
len Ziel für einen vergnüglichen
Familienausflug werden. Gemein-
sam Spaß haben, überraschende
Attraktionen und Leckeres zum
futtern und trinken sorgen beim
15. Herseler Herbst für einen un-
vergesslichen Tag im Rheinort. Ein
Familienfest für Jung und Alt, das
Sie auf keinen Fall versäumen soll-
ten. Der Weg nach Hersel lohnt
sich. Ausführliche Informationen
auf den Sonderseiten im Innen-
teil. (WDK)
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Tag der offenen Tür der Löscheinheit Bornheim

Tag der offenen Tür 2024Tag der offenen Tür 2024Tag der offenen Tür 2024Tag der offenen Tür 2024Tag der offenen Tür 2024

Mitglieder und Fahrzeuge der Löscheinheit BornheimMitglieder und Fahrzeuge der Löscheinheit BornheimMitglieder und Fahrzeuge der Löscheinheit BornheimMitglieder und Fahrzeuge der Löscheinheit BornheimMitglieder und Fahrzeuge der Löscheinheit Bornheim

Am Sonntag, 28. September, lädt
die Löscheinheit Bornheim herz-
lich zum traditionellen Tag der of-
fenen Tür ein. Ab 11 Uhr erwartet
die Besucherinnen und Besucher
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm für die ganze Familie auf
dem Gelände der Königstraße 31
in Bornheim.
Ein Highlight ist die große Fahr-
zeug- und Geräteschau, bei der
die Einsatzkräfte ihre moderne
Technik vorstellen. Am Infostand
„Hilfe zur Selbsthilfe“ erfahren
Interressierte, wie sie sich in Not-
lagen richtig verhalten und ande-
ren schnell helfen können.
Darüber hinaus gibt es spannen-
de Mitmachaktionen für Groß und
Klein, die Feuerwehr hautnah er-
lebbar machen.
Für das leibliche Wohl ist bestens
gesorgt: Ein Imbissstand bietet
herzhafte Leckereien und in der
Cafeteria warten frisch gebrühter
Kaffee und eine große Auswahl an
selbstgebackenen Kuchen.
Musikalisch wird es um 16 Uhr,
wenn der Musikverein Bornheim
1967 e.V. zum Platzkonzert auf-
spielt. Um 16:45 Uhr steigt die
Spannung: Dann werden die Ge-
winner der großen Tombola gezo-

gen. Lose sind ab Samstag, 13.
September, für 1 Euro beim Eisca-
fé Veronesi, der Bäckerei Lands-
berg sowie in der St. Hubertus-

Apotheke erhältlich.
Die Löscheinheit Bornheim freut
sich auf zahlreiche Besucherinnen
und Besucher und einen erlebnis-
reichen Tag rund um das Thema
Feuerwehr. Unterstützen Sie un-

sere Brauchtumspflege und eh-
renamtliche Arbeit durch Ihren
Besuch und informieren Sie sich
gleichzeitig über die vielfältigen
Aufgaben der Freiwilligen Feuer-
wehr.
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Köttzoch vom Maiclub
Roisdorf für ne joode
Zweck
Um den Dorfmaibaum zukünftig
sicher und stabil aufstellen zu
können, schafft der Maiclub Rois-
dorf e. V. eine Maibaumhalterung
mit CE-geprüfter Aufstellhilfe an.
Die Anschaffung eines Maibaum-
ständers bietet eine dauerhafte
Lösung, um diese schöne Traditi-
on des Maibaumstellens sicher
für Zuschauer und „stemmbar“
für Vereinsmitglieder in die Zu-
kunft zu führen. Dafür sammeln
wir beim diesjährigen Köttzoch
am Samstag, 27. September, ab
9:30 Uhr.

Zugweg:Zugweg:Zugweg:Zugweg:Zugweg:
Mörnerstr., Siemensstr., Maar-
pfad, Koblenzer Str., Fuhrweg, Eli-
sabeth-Schwarzhaupt-Str., Anne-
marie-Renger-Str., Helene-Weber-
Str., Herseler Str., Frankfurter Str.,
Bonner Str., Grenzstr., Benden-
weg (inkl. Gammersbachweg),
Friedrichstr., Mühlenbacher Str.,
Lucie-Simon-Weg, Sebastianus-
weg, Brunnenallee, Brunnenstr.,
Schußgasse, Annastr., Südstr.,
Donnerstein, Ehrental, Brunnen-
str., Pützweide, Siegesstr., Heil-
gersstr. (Dorfplatz)
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27. September: Alles, was das Herz begehrt
Kinder- und Mädelsflohmärkte im Pfarrzentrum Merten locken mit tollen Angeboten -
Stöbern und Shoppen nach Herzenslust

Das Flohmarkt-Team, (v.l.) Sonja Schumacher, Birgitta Scholten, AstridDas Flohmarkt-Team, (v.l.) Sonja Schumacher, Birgitta Scholten, AstridDas Flohmarkt-Team, (v.l.) Sonja Schumacher, Birgitta Scholten, AstridDas Flohmarkt-Team, (v.l.) Sonja Schumacher, Birgitta Scholten, AstridDas Flohmarkt-Team, (v.l.) Sonja Schumacher, Birgitta Scholten, Astrid
Brühl, Silvia Mager, hofft wieder auf viele Anbieter und interessierteBrühl, Silvia Mager, hofft wieder auf viele Anbieter und interessierteBrühl, Silvia Mager, hofft wieder auf viele Anbieter und interessierteBrühl, Silvia Mager, hofft wieder auf viele Anbieter und interessierteBrühl, Silvia Mager, hofft wieder auf viele Anbieter und interessierte
Besucherinnen und Besucher im Mertener Pfarrzentrum.Besucherinnen und Besucher im Mertener Pfarrzentrum.Besucherinnen und Besucher im Mertener Pfarrzentrum.Besucherinnen und Besucher im Mertener Pfarrzentrum.Besucherinnen und Besucher im Mertener Pfarrzentrum.

Stöbern und Shoppen nach Herzenslust in angenehmer Atmosphäre - dafür sind die Mertener Kinder- undStöbern und Shoppen nach Herzenslust in angenehmer Atmosphäre - dafür sind die Mertener Kinder- undStöbern und Shoppen nach Herzenslust in angenehmer Atmosphäre - dafür sind die Mertener Kinder- undStöbern und Shoppen nach Herzenslust in angenehmer Atmosphäre - dafür sind die Mertener Kinder- undStöbern und Shoppen nach Herzenslust in angenehmer Atmosphäre - dafür sind die Mertener Kinder- und
Mädelsflohmärkte allererste Adresse im Vorgebirge. Fotos: WDKMädelsflohmärkte allererste Adresse im Vorgebirge. Fotos: WDKMädelsflohmärkte allererste Adresse im Vorgebirge. Fotos: WDKMädelsflohmärkte allererste Adresse im Vorgebirge. Fotos: WDKMädelsflohmärkte allererste Adresse im Vorgebirge. Fotos: WDK

Merten.Merten.Merten.Merten.Merten. Erneut kann an über 30
Ständen beim 59. Kinderflohmarkt
am 27. September in der Zeit von
11 bis 13:30 Uhr wieder nach Her-
zenslust gestöbert und geshoppt
werden. Neben Kleidung in den
Größen 50 bis 176 warten vor al-
lem Spielsachen auf neue Besit-
zer.
Wenn die Kleinen versorgt sind,
sind die Mädels und Frauen an

der Reihe. Der Mädelsflohmarkt
(15:30 bis 18:30 Uhr) lockt nun
schon zum 22. Mal Mädchen und
Frauen von 9 bis 99 Jahren. Er
bietet ihnen die Möglichkeit,
gut erhaltene oder kaum getra-
gene Kleidung für faires Geld zu
ergattern.
Zur Anprobe stehen Umkleide-
kabinen und Spiegel zur Verfü-
gung.

Ein zusätzliches Plus dieser Floh-
märkte besteht darin, das enor-
me Müllaufkommen zu verrin-
gern. Denn jährlich werden über
62.000 LKW nur mit Altkleider-
müll verschifft. Deshalb organisie-
ren Astrid Bühl, Silvia Mager, Bir-
gitta Scholten und Sonja Schuma-
cher die beiden Flohmärkte, da-
mit Lieblingskleidung, Lieblings-
bücher, Lieblingsdeko und vieles

mehr eine neue Chance erhalten
und nicht in den Müll wandern.
Sowohl der Kinder- wie auch der
Mädelsflohmarkt gehören mit ih-
rem unverwechselbaren Flair
mittlerweile zu den bekannten
Highlights im gesamten Vorge-
birge. Im Mittelpunkt der Floh-
märkte stehen Kleidung und
Schuhe, aber auch Spielzeug,
Bücher, Dekorationsartikel und
viele andere Dinge wechseln den
Besitzer. Neuware ist allerdings
verboten.
Wer sich ad hoc nicht entschei-
den kann, ist in der begleitenden
Cafeteria genau richtig. Hier gibt
es „Entscheidungshilfe“ in Form
von frischen selbstgebackenen
Leckereien und Kuchen sowie dazu
passenden Getränken zu famili-
enfreundlichen Preisen. Der Erlös
kommt wiederum örtlichen Kin-
der- und Jugendgruppen zugute.
Natürlich sind auch Männer herz-
lich zum Besuch eingeladen.
Der Kinderflohmarkt findet am 27.
September von 11 bis 13:30 Uhr
und der Mädels- und Frauenfloh-
markt am gleichen Tag von 15:30
bis 18:30 Uhr im Pfarrzentrum,
Kreuzstraße 54 in Bornheim-Mer-
ten statt. (WDK)
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Original Glenn Miller Orchestra in Bonn
The Best Of Glenn Miller
Donnerstag, 23.04.2026 ***Donnerstag, 23.04.2026 ***Donnerstag, 23.04.2026 ***Donnerstag, 23.04.2026 ***Donnerstag, 23.04.2026 ***
20 Uhr20 Uhr20 Uhr20 Uhr20 Uhr ***
Bonn BeethovenhalleBonn BeethovenhalleBonn BeethovenhalleBonn BeethovenhalleBonn Beethovenhalle
Fast 90 Jahre Jahre nach der
Gründung sind Glenn Miller und
sein Orchester bis heute die un-
bestrittenen „Kings of Swing“
und bereichern die Musikwelt
mit unzähligen unvergesslichen
Songs und Arrangements. Mit
seinem Best Of-Programm prä-
sentiert das Original Glenn Mil-
ler Orchester Highlights wie „In
the Mood“; „Moonlight Sere-
nade“, „Chattanooga Choo
Choo“, „Pennsylvania 6-5000“,
„Tuxedo Junction“ oder „Ame-
rican Patrol“ und bringt damit
bis heute jeden Konzertsaal zum
Toben.
Die Mischung von „knallenden“
Trompeten und den berühmten
vier Saxophonen und einer Kla-
rinette geht vom Gehörgang
geradewegs in die Beine. So wird
auch das Kölner Gürzenich zum
„Swing Tempel“ der 40er Jahre.
Glenn Miller erhielt die erste

Anzeige

goldene Schallplatte der Musik-
geschichte und war schon zu Leb-
zeiten ein Idol, dem Musikfans in
aller Welt begeistert lauschten,
daher erschütterte die Nachricht
von seinem Tod Millionen von Lieb-
habern seiner Musik. Nach sei-
nem tragischen Tod wuchs die
Glenn Miller-Legende - die Faszi-
nation seiner Musik blieb und be-
geisterte weiter Menschen rund
um den Globus und in allen Al-
tersstufen. Immer wieder muss-

ten seine Platten neu aufgelegt
werden und seine Filme wurden
von den TV-Stationen ausge-
strahlt - die Legende wurde zum
Mythos.
Das „Original Glenn Miller Or-
chestra“ ist das einzige Orches-
ter europaweit, welches die Ori-
ginal-Arrangements besitzt und
spielen darf.

Dieses Best Of Swing-Programm
sollte man nicht verpassen!
Nur bis zum 1. Oktober gilt einNur bis zum 1. Oktober gilt einNur bis zum 1. Oktober gilt einNur bis zum 1. Oktober gilt einNur bis zum 1. Oktober gilt ein
Frühbucherrabatt für Leser vonFrühbucherrabatt für Leser vonFrühbucherrabatt für Leser vonFrühbucherrabatt für Leser vonFrühbucherrabatt für Leser von
15% auf die 15% auf die 15% auf die 15% auf die 15% auf die TTTTTickickickickicketpreiseetpreiseetpreiseetpreiseetpreise
TTTTTickickickickickets unter der ets unter der ets unter der ets unter der ets unter der TTTTTickickickickickethotline:ethotline:ethotline:ethotline:ethotline:
0228 - 65 69 00 (Mo-Fr 10-0228 - 65 69 00 (Mo-Fr 10-0228 - 65 69 00 (Mo-Fr 10-0228 - 65 69 00 (Mo-Fr 10-0228 - 65 69 00 (Mo-Fr 10-
14 Uhr), an allen bekannten14 Uhr), an allen bekannten14 Uhr), an allen bekannten14 Uhr), an allen bekannten14 Uhr), an allen bekannten
VVK- Stellen sowie online unterVVK- Stellen sowie online unterVVK- Stellen sowie online unterVVK- Stellen sowie online unterVVK- Stellen sowie online unter
wwwwwwwwwwwwwww.bestgermantick.bestgermantick.bestgermantick.bestgermantick.bestgermanticketsetsetsetsets.de.de.de.de.de
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Hilfe per Knopfdruck
Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf ent-
scheiden. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer  
Wohnung Sprechkontakt zur Johanniter-Sicherheitszentrale her-
stellen. Wie geht das? 

• Beim Basispaket tragen Sie einen Funksender bei sich, mit dem Sie 
die Johanniter in Notfällen per Knopfdruck kontaktieren können. 
Wir informieren dann sofort Ihre hinterlegten Notfallkontakte. 

• Beim Komfortpaket buchen Sie noch unseren Schlüsseldienst 
dazu: Unsere Mitarbeitenden sind dann immer ganz in Ihrer Nähe. 
Im Notfall kommen sie mit dem hinterlegten Schlüssel in kürzester 
Zeit vorbei und leisten Hilfe.

Testen Sie unseren Hausnotruf, unsere Erstberatung ist unverbind-
lich. Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zu Hause. Auf 
Wunsch liefern wir auch kontaktlos. 

Die Johanniter beraten Sie gerne, rufen Sie uns an. Gemeinsam 

www.johanniter.de/hausnotruf

Der Johanniter-Hausnotruf!
Sicherheit, wo immer Sie sind.

 0800 8811220 (gebührenfrei)

Termine jetzt auch 

online buchbar 

Am 20. September geht es in Uedorf so richtig rund
Großes Familienfest anlässlich des Weltkindertages - Verleihung des Uedorfer Meilensteins
- Auftritt des designierten Hersel-Uedorfer Dreigestirns

Bernd Marx, Ruth Müller und Christian Neuhaus (v.l.) vom OAS trommelnBernd Marx, Ruth Müller und Christian Neuhaus (v.l.) vom OAS trommelnBernd Marx, Ruth Müller und Christian Neuhaus (v.l.) vom OAS trommelnBernd Marx, Ruth Müller und Christian Neuhaus (v.l.) vom OAS trommelnBernd Marx, Ruth Müller und Christian Neuhaus (v.l.) vom OAS trommeln
für das Familienfest und freuen sich auf eine tolle Veranstaltung am 20.für das Familienfest und freuen sich auf eine tolle Veranstaltung am 20.für das Familienfest und freuen sich auf eine tolle Veranstaltung am 20.für das Familienfest und freuen sich auf eine tolle Veranstaltung am 20.für das Familienfest und freuen sich auf eine tolle Veranstaltung am 20.
September. Foto: WDKSeptember. Foto: WDKSeptember. Foto: WDKSeptember. Foto: WDKSeptember. Foto: WDK

UedorfUedorfUedorfUedorfUedorf. „Wir freuen uns darauf,
dass wir anlässlich des Weltkin-
dertages in Uedorf mit hoffentlich
vielen Gästen einen wundervol-
len Familientag genießen wer-
den“, erläuterte Bernd Marx, Vor-
sitzender des Uedorfer Ortsaus-
schusses (OAS) bei einem Presse-
gespräch. „Der OAS hat dafür mit
dem TTC Blau-Rot Uedorf ein in-
teressantes und abwechslungsrei-
ches Programm aufgestellt, das
für Groß und Klein viel Spaß und

manche Überraschung ver-
spricht.“ Veranstaltungsort ist der
Schulhof der Verbundschule an der
Heisterbacher Straße 175, wo das
Familienfest um 12 Uhr beginnt.
Besondere Höhepunkte wird es
jede Menge geben. So erhält je-
des Kind um 15 Uhr eine Kugel Eis
gratis am Pino-Eiswagen. Clown
René wird um 16 Uhr nicht nur die
Kleinen mit seinen Späßen ver-
zaubern. Gegen 17 Uhr wird die
Vereinsgemeinschaft Hersel-Ue-

dorf das designierte Hersel-Ue-
dorfer Dreigestirn präsentieren:
Prinz Udo II. (Pieper), Bauer Günni
(Günter Dumjahn) und Jungfrau
Conny (Cornelius Schirm), alle drei
Mitglieder der beiden Vereine TuS
Germania Hersel und der noch
jungen KaGe „Mir vom Herseler
Werthche“.
Anschließend verleiht Ortsvorste-
her Bernd Marx nach mehrjähri-
ger Pause wieder den Uedorfer
Meilenstein. Dieser Preis ehrt
bereits zum 16. Mal Uedorfer Bür-
ger, die Herausragendes für das
hiesige Dorfleben geleistet haben
Wer damit ausgezeichnet wird,
bestimmen die bisherigen Träger.
Die diesjährige Trophäe wurde
übrigens erstmals unter Mithilfe
eines 3D-Druckers gefertigt.
Leckere Speisen und Getränken
sorgen dafür, dass niemand Hun-
ger und Durst leiden muss. Der
Clou: Vor 20 Jahren wurde das

erste Mal ein Fest auf dem Schul-
hof ausgerichtet. Es gilt daher zur
Feier des Tages die Devise „Ge-
tränkepreise wie vor 20 Jahren“.
Der Nachwuchs kann sich beim
Tischtennis und auf einer Hüpf-
burg vergnügen.
Die Gesamtorganisation des Fes-
tes liegt beim Ortsausschuss.
„Wir freuen uns natürlich über
jede ehrenamtliche Unterstützung
durch unsere örtlichen Mitbürger.
Wer noch mitmachen möchte,
egal ob durch eine Kuchenspen-
de, Unterstützung beim Auf- und
Abbau oder bei der Organisation
am Tag der Veranstaltung, ist herz-
lich willkommen“, appelliert Marx
an die Uedorferinnen und Uedor-
fer. „Gemeinsam werden wir dann
ein tolles Fest auf die Beine stel-
len und einen super Tag erleben.“

Weitere Einzelheiten:
www.uedorf.de (WDK)
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MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTEN BESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION
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Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · info@franz-aachen.com

Theater für Kinder und
Jugendliche im Bürgerhaus
Kardorf
20.20.20.20.20. September September September September September,,,,,     TTTTTrrrrravenstravenstravenstravenstravenstraße 19,aße 19,aße 19,aße 19,aße 19,
53332 Bornheim-Kardorf53332 Bornheim-Kardorf53332 Bornheim-Kardorf53332 Bornheim-Kardorf53332 Bornheim-Kardorf
Um 15 Uhr: „r@usgemobbt.de“Um 15 Uhr: „r@usgemobbt.de“Um 15 Uhr: „r@usgemobbt.de“Um 15 Uhr: „r@usgemobbt.de“Um 15 Uhr: „r@usgemobbt.de“
- Ein - Ein - Ein - Ein - Ein TTTTTheaterstück zum heaterstück zum heaterstück zum heaterstück zum heaterstück zum TTTTThema Cy-hema Cy-hema Cy-hema Cy-hema Cy-
bermobbing und Medienkompe-bermobbing und Medienkompe-bermobbing und Medienkompe-bermobbing und Medienkompe-bermobbing und Medienkompe-
tenz für 3. bis 6. Klassentenz für 3. bis 6. Klassentenz für 3. bis 6. Klassentenz für 3. bis 6. Klassentenz für 3. bis 6. Klassen

Das Theaterstück „r@usge-
mobbt.de“ thematisiert die
missbräuchliche Nutzung von
Handys, Computern und Social
Media bei Kindern. Durch Cy-
bermobbing hat sich eine Form
„anoynmer“ Gewalt entwickelt.
In äußerst kurzweiligen Insze-
nierungen, einfühlsam und den-
noch drastisch, bringt das Thea-
terstück die unterschiedlichen
Beweggründe und Intentionen
zum Thema Cybermobbing auf
den Punkt.

Wie fühlt sich Cybermobbing
an? Kann man Cybermobbing
sehen?
Wie fühlt es sich an, wenn man
Opfer bzw. Täter ist?
Wie ist es, wenn man
dazwischen steht? Ist Einmi-
schen doof? Wo bekomme ich
Hilfe?
Um 17:45 Uhr:Um 17:45 Uhr:Um 17:45 Uhr:Um 17:45 Uhr:Um 17:45 Uhr: „upDA „upDA „upDA „upDA „upDATE“ - EinTE“ - EinTE“ - EinTE“ - EinTE“ - Ein
Theaterstück ab Klasse 7 zu denTheaterstück ab Klasse 7 zu denTheaterstück ab Klasse 7 zu denTheaterstück ab Klasse 7 zu denTheaterstück ab Klasse 7 zu den
Themen Pubertät, SexualitätThemen Pubertät, SexualitätThemen Pubertät, SexualitätThemen Pubertät, SexualitätThemen Pubertät, Sexualität
und Soziale Medienund Soziale Medienund Soziale Medienund Soziale Medienund Soziale Medien
Das Theaterstück „upDATE“
widmet sich den Peinlichkeiten,
Ängsten und dubiosen Irrtü-
mern während der Pubertät, mit
Schwerpunkt auf Sexualität und
Soziale Medien.
Es thematisiert Verantwortung
und Werte im Umgang mit Da-

ten, Bildern und Filmen im On-
line-Alltags-verkehr.
Humorvoll überspitzt, ohne den
Ernst der Hintergründe außer
Acht zu lassen, zeigt „upDATE“
das tägliche Schulchaos auf
(online und offline) und macht
deutlich, dass ein dauerndes

Gefühlsdurcheinander in der
Pubertät ganz normal ist und
man lernen kann, damit umzu-
gehen.
Der Eintritt ist frei. Eintritts-
karten können unter maria-
luise.streng@futur-2.de be-
stellt werden.
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KOLL Steine -
Nachhaltigkeit &
Ressourcenschonung

Anzeige

Geschäftsführer Helge Koll ist stolz auf das CSC-Gold ZertifikatGeschäftsführer Helge Koll ist stolz auf das CSC-Gold ZertifikatGeschäftsführer Helge Koll ist stolz auf das CSC-Gold ZertifikatGeschäftsführer Helge Koll ist stolz auf das CSC-Gold ZertifikatGeschäftsführer Helge Koll ist stolz auf das CSC-Gold Zertifikat
(Foto: KOLL Steine)(Foto: KOLL Steine)(Foto: KOLL Steine)(Foto: KOLL Steine)(Foto: KOLL Steine)

Ausdruckstarke Terrassenflä-Ausdruckstarke Terrassenflä-Ausdruckstarke Terrassenflä-Ausdruckstarke Terrassenflä-Ausdruckstarke Terrassenflä-
chen im Großformat: avelina®chen im Großformat: avelina®chen im Großformat: avelina®chen im Großformat: avelina®chen im Großformat: avelina®
XXL-Platten im Format 80x40xXXL-Platten im Format 80x40xXXL-Platten im Format 80x40xXXL-Platten im Format 80x40xXXL-Platten im Format 80x40x
3 cm in beige-meliert3 cm in beige-meliert3 cm in beige-meliert3 cm in beige-meliert3 cm in beige-meliert
(Foto: KOLL Steine)(Foto: KOLL Steine)(Foto: KOLL Steine)(Foto: KOLL Steine)(Foto: KOLL Steine)

KOLL Steine setzt auf nachhaltige
Betonsteinproduktion: Das Werk
in Bonn ist CSC-Gold-zertifiziert.
Durch den Einsatz von erneuerba-
ren Energien, Sekundärmateria-
lien und CO?-Kompensation ar-
beitet das Unternehmen klima-
bewusst und transparent.
NEU: Die Avelina® XXL-Platten
von KOLL Steine sind besonders
leicht und dünn. Das spart wert-
volle Ressourcen bei optimaler
Belastbarkeit und toller Optik. Die
pflegeleichten Platten lassen sich
einfach verlegen und trumpfen
durch die geringe Höhe auch bei
anspruchsvollen Projekten.
Inspiration und Beratung für
schöne Gestaltungsmöglichkei-
ten bietet der Ideengarten in
der Maarstr. 85 in Bonn-Beuel.
Mehr Informationen gibt es un-
ter www.koll-steine.de.

10. Sechtemer Burgenlauf -
Ein Jubiläum mit
Rekordbeteiligung
Der 10. Sechtemer Burgenlauf am
31. August war ein historisches
Ereignis: Zum einen feierte die
Veranstaltung ihr zehnjähriges Ju-
biläum, zum anderen wurde mit
717 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern über alle Distanzen hinweg
ein neuer Rekord aufgestellt.
Organisiert wird der Burgenlauf
traditionell von der Dorfgemein-
schaft Sechtem in Zusammenar-
beit mit der Laufgruppe „Die Grau-
en Burggeister“. Die Laufstrecken
führen, wie in den vergangenen
Jahren, vorbei an der Weißen Burg
und der Grauen Burg, was dem
Lauf nicht nur seinen Namen gibt,
sondern auch ein ganz besonde-
res Ambiente verleiht. Die flache,
gut ausgebaute Strecke eignet
sich zudem ideal für persönliche
Bestzeiten.
Ergebnisse des 10-KilometerErgebnisse des 10-KilometerErgebnisse des 10-KilometerErgebnisse des 10-KilometerErgebnisse des 10-Kilometer-----
HauptlaufsHauptlaufsHauptlaufsHauptlaufsHauptlaufs
Damen
1. Caterina Schneider (W50, LT

Ennert) - 41:58,1
2. Henrike Wittler (W) - 44:47,9
3. Nina Drechsler (W45) - 45:33,4
HerrenHerrenHerrenHerrenHerren
1. Gabriel Kusserow (M, LT En-

nert) - 34:40,0
2. Marcel Brunsch (M35) -

34:52,2
3. Markus Mey (M50, Milers

Colonia 2020) - 35:32,3
Der LT Ennert konnte sich
besonders beim Hauptlauf erfolg-
reich präsentieren und stellte so-
wohl bei den Damen als auch bei
den Herren den Sieger.

Ergebnisse des 5-KilometerErgebnisse des 5-KilometerErgebnisse des 5-KilometerErgebnisse des 5-KilometerErgebnisse des 5-Kilometer-Laufs-Laufs-Laufs-Laufs-Laufs
DamenDamenDamenDamenDamen
1. Hannah Stegmaier (W, SSF

Bonn Triathlon) - 17:36,8, Neu-
er Streckenrekord!

2. Sandra Herbst (W55, LG Wup-
pertal) - 21:06,9

3. Katharina Wigger (W, Sport-
lich-Team Bornheim) - 21:20,3

HerrenHerrenHerrenHerrenHerren
1. Markus Mey (M50, Milers

Colonia 2020) - 16:57,6
2. Thorsten Smeets (M30) -

17:22,1
3. Hakim El Makrini (M50, Mi-

lers Colonia 2020) - 17:43,6
Besonders erwähnenswert ist die
starke Leistung von Markus Mey,
der sowohl im 10-Kilometer- als
auch im 5-Kilometer-Lauf auf dem
Podium stand.
Alle andern Ergebnisse sowie Ur-
kunden können über die Seite
graue-burggeister.de/sechtemer-
burgenlauf und dem Link
my.raceresult.com abgerufen wer-
den.
Zahlreiche Laufteams aus Nah und
Fern machten den Jubiläumslauf
zu einem echten Highlight: Mit
dabei waren unter anderem das
Sportlich-Team Bornheim, Gütel-
höfer Lauftreff, Bergfreunde Rh-
eydt, LG Wuppertal und viele
mehr. Die stärkste Gruppe stellte
die Jugendabteilung der Salia
Sechtem mit beeindruckenden 66
gemeldeten Teilnehmerinnen und
Teilnehmern - ein tolles Zeichen
für die Nachwuchsförderung im
Sport.
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11.989 Euro für den guten Zweck
Rückenwind Alfter Bornheim e.V. präsentiert Spendenbilanz 2024 und bestätigt Vorstand im
Amt
Der Verein Rückenwind Alfter
Bornheim e.V. blickt auf ein Jahr
voller Engagement zurück und
stellte im Rahmen seiner ordent-
lichen Mitgliederversammlung am
2. September im Restaurant Rö-
merhof in Bornheim die Bilanz
2024 vor.
Mit einer Gesamtsumme von
11.989 Euro konnten im vergan-
genen Jahr 20 soziale Projekte
in Alfter und Bornheim unter-
stützt werden, darunter acht Pro-
jekte in Alfter, 13 in Bornheim
(ein Projekt war beiden Orten
zugeordnet).
Die Unterstützung reichte von
ganz praktischen Hilfen bis zu grö-
ßeren Projekten:
• Kleidung, Betten, Schreibti-

sche und Lebensmittel

• Möbelzuschüsse, Waschma-
schine, gebrauchte Küche

• Unterstützung bei Beerdigun-
gen

• Miet- und Energiekostenzu-
schüsse

• Fahrt- und Reisekosten, u. a.
für Geflüchtete

•
Weihnachtseinkaufsgutschei-
ne für 40 Senioren sowie die
Weihnachtsbaumaktion in
Bornheim

• Komplettübernahme von Fe-
rienprogrammen und Zu-
schüsse für Urlaubsmaßnah-
men

Vorstandswahlen 2025: Bestäti-Vorstandswahlen 2025: Bestäti-Vorstandswahlen 2025: Bestäti-Vorstandswahlen 2025: Bestäti-Vorstandswahlen 2025: Bestäti-
gung im gung im gung im gung im gung im AmtAmtAmtAmtAmt
Neben der Spendenbilanz stan-
den auch turnusgemäß die Vor-

standswahlen auf der Tagesord-
nung. Der gesamte Vorstand wur-
de im Amt bestätigt plus eine
neue Schriftführerin:
• Karl Aouane (Vorsitzender)
• Ruth Wienke (stellvertreten-

de Vorsitzende)
• Bernd Lux (Kassierer)
• Melanie Aouane (Schriftführe-

rin)
• Dr. Karin Borst (Beisitzerin)

• Ursula Becker (Beisitzerin)
• Gabriele Erley (Beisitzerin)
• Priya Koehler (Beisitzerin)
• Dr. Mandy Martin (Beisitze-

rin)
• Marita Urfey-Muelhens (Bei-

sitzerin)
Mehr Infos für Interessierte, die
Mitglied werden oder spenden
möchten: rueckenwind-abo.de/
spenden
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RÄUBER zu Gast
beim Turnverein Hersel

Anzeige

Am Samstag, den 4. Oktober
2025 begrüßt der Turnverein
Hersel die RÄUBER mit ihrer
OBEN UNTEN LIVE TOUR 2025
in der Rheinhalle Bornheim-
Hersel. Hier findet ein VOLL-
KONZERT statt, das besonde-
re Erlebnis direkt zu den Fans:
pure Energie und Leiden-
schaft! Die Gastronomie öff-
net bereits um 18.00 Uhr, hier
gibt es alles zu Süffele und
Müffele. Einlass in die Halle
ist um 19.00 Uhr, Beginn um
20.00 Uhr mit der Vorgruppe
KELZ BOYS und im Anschluss
startet das Konzert der RÄU-
BER. Eintrittskarten gibt es
zum Preis von 32 Euro zuzü-
glich VVK. Diese sind beim
Turnverein Hersel, Ticket-
schalter Rheinhalle (Dienstags

von 17.00 bis 20.00 Uhr), Phy-
sio Kuhl und Schreibwaren
Classen in Hersel, Tabakwa-
ren K & M in Bornheim sowie
eventim erhältlich. Wir freu-
en uns auf Euren Besuch.

BORNHEIM

EINLASS 19:00 UHR BEGINN 20:00 UHR

RHEINHALLE HERSEL RHEINSTR. 201 53332 BORNHEIM

TICKET 32 €

ZZGL. VVK GEBÜHREN

VVK-STELLEN: SCHREIBWAREN CLASSEN, RHEINSTR. TURNVEREIN HERSEL
PHYSIO KUHL, DOMHOFSTR. TICKETSCHALTER RHEINHALLE TABAKWAREN K+M, KÖNIGSTR.

04.10.2025
TICKET 32 €

ZZGL. VVK GEBÜHREN
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15. Herseler Herbst - Festprogramm am 21. September
13 bis 18 Uhr: Verkaufsoffener
Sonntag
12 Uhr: Offizielle Eröffnung durch
Bürgermeister Christoph Becker
(Weinhandlung Antwerpen, Rhein-
straße 218)
Auftritte und Auftritte und Auftritte und Auftritte und Auftritte und VVVVVorführungen:orführungen:orführungen:orführungen:orführungen:
Möbelhaus Bovelet (Mertensgas-Möbelhaus Bovelet (Mertensgas-Möbelhaus Bovelet (Mertensgas-Möbelhaus Bovelet (Mertensgas-Möbelhaus Bovelet (Mertensgas-
se 1+2 und auf dem Parkplatz)se 1+2 und auf dem Parkplatz)se 1+2 und auf dem Parkplatz)se 1+2 und auf dem Parkplatz)se 1+2 und auf dem Parkplatz)
12 bis 18 Uhr: Genussmeile mit
Wein-, Sekt- und Champagnerbar
sowie flüssige und feste Speziali-
täten
12 bis 18 Uhr: Gewinnspiele, Tor-
wandspiele, Dart-Turnier mit Prei-
sen, Fahnenschwenken, Besichti-
gung eines Nostalgiebusses
Ab 12:30 Uhr: Live Musik mit dem
Trio „Just in Time“
13:30 Uhr: Auftritt der Germania
Funken
15:30 Uhr: Live-Musik mit dem
Duo „Elamacherey“

BäckBäckBäckBäckBäckerei erei erei erei erei WWWWWenseler (Rheinstrenseler (Rheinstrenseler (Rheinstrenseler (Rheinstrenseler (Rheinstraßeaßeaßeaßeaße
116)116)116)116)116)
14:15 Uhr: Auftritt der Germania
Funken
Freiwillige Feuerwehr Hersel
(Rheinstraße 119)
15 Uhr: Auftritt der KG Blau-Gold
Hersel-Widdig
Kirchengemeinde St.Kirchengemeinde St.Kirchengemeinde St.Kirchengemeinde St.Kirchengemeinde St.     AegidiusAegidiusAegidiusAegidiusAegidius
(Rheinstraße 204)(Rheinstraße 204)(Rheinstraße 204)(Rheinstraße 204)(Rheinstraße 204)
13, 14 und 15 Uhr: Kirchturmbe-
sichtigung mit Norbert Zerlett
WWWWWeinhandlung einhandlung einhandlung einhandlung einhandlung Antwerpen (Rhein-Antwerpen (Rhein-Antwerpen (Rhein-Antwerpen (Rhein-Antwerpen (Rhein-
straße 218)straße 218)straße 218)straße 218)straße 218)
12 bis 18 Uhr: Öffnung des histo-
rischen Museums zum Weinbau
und Landwirtschaft
13:30 Uhr: Fahnenschwenken des
JGV „Einigkeit“ Hersel-Uedorf
14 Uhr: Tanzvorführung KG Blau-
Gold Hersel-Widdig
15 Uhr: Auftritt der Germania Fun-
ken (WDK)

Egal wo sie auftreten: Die Garden der Germania Funken begeistern dasEgal wo sie auftreten: Die Garden der Germania Funken begeistern dasEgal wo sie auftreten: Die Garden der Germania Funken begeistern dasEgal wo sie auftreten: Die Garden der Germania Funken begeistern dasEgal wo sie auftreten: Die Garden der Germania Funken begeistern das
Publikum jedes Mal. Foto: WDKPublikum jedes Mal. Foto: WDKPublikum jedes Mal. Foto: WDKPublikum jedes Mal. Foto: WDKPublikum jedes Mal. Foto: WDK

Liebe Bornheimerinnen und Bornheimer, liebe Gäste!
„Von allen Jahreszeiten bietet der
Herbst dem Menschen am meis-
ten und verlangt ihm am wenigs-
ten ab“, hat der amerikanische
Schriftsteller Hal Borland einmal
gesagt. Tatsächlich hat die golde-
ne Jahreszeit viele Vorteile: An-
genehme Temperaturen, leckere
Früchte, tolle Farben in der Natur
- und natürlich den „Herseler
Herbst“, der seit nunmehr 15 Jah-
ren mit einem umfangreichen An-
gebot beeindruckt und viele Men-
schen in den schönen Rheinort
lockt.
Auch diesmal ist am 21. Septem-
ber ab 12 Uhr bestimmt für jede
und jeden etwas dabei. Denn Ge-
werbetreibende, Gastronomen,
Dienstleistende, Kunstschaffende
und Vereine haben sich wieder
allerhand einfallen lassen, um die
Veranstaltung zu etwas ganz Be-
sonderem zu machen. So bieten
die Weinhandlung Antwerpen, das
Möbelhaus Bovelet, die Freiwilli-
ge Feuerwehr und zahlreiche wei-
tere Teilnehmende interessante
Informationen, vielfältiges Essen
und Trinken sowie bunte Unter-
haltung.
Apropos bunt: Zum ersten Mal
dabei ist der „Ein-Frau-Betrieb“

Farbenbunt-Kinderkleidung, der
sich im wunderschönen Marien-
hof der Familie Antwerpen prä-
sentiert. Dort findet man auch den
Infostand der LebEKa und den
Stand der Bonner Werkstätten,
die bereits zum achten Mal mit-
machen, originelles Handgemach-
tes verkaufen und über ihre um-
fangreichen Dienstleistungen in-
formieren. Außerdem gibt es na-
türlich frischen Federweißen und
-roten mit passenden Leckereien.
Auch rund um das Möbelhaus
Bovelet hat man die Qual der Wahl
zwischen Paella und Burgern, Pra-
linés und Weingummi, Gin und
Kaffee und vielem mehr - beglei-
tet von einem abwechslungsrei-
chen Musikprogramm und weite-
ren Attraktionen. Auf der Rhein-
straße wiederum servieren die
Höfe Decker und Mertens haus-
gemachte Gerichte mit Zutaten
aus eigenem Anbau und die Frei-
willige Feuerwehr stellt ihre Fahr-
zeuge aus und begeistert die
kleinsten Gäste mit einer Hüpf-
burg.
Darüber hinaus haben zahlreiche
weitere Herseler Betriebe ihre
Türen geöffnet und freuen sich auf
Besucherinnen und Besucher von

nah und fern. Besonders schön
finde ich, dass wieder so viele
Vereine die Veranstaltung mit ver-
schiedenen Angeboten und Auf-
führungen bereichern. Mit dabei
sind die Mädchen-Fußballmann-
schaft der SG Widdig-Hersel-Ue-
dorf, die KG Blau-Gold-Hersel-
Widdig, die Germania Funken und
der Junggesellenverein Einigkeit
Hersel-Uedorf.
Mein herzliches Dankeschön gilt

dem Organisationsteam, allen
Teilnehmenden und natürlich den
Gründungsmitgliedern, die zum
Teil bis heute maßgeblich mitwir-
ken. Allen Mitbürgerinnen und
Mitbürgern sowie allen Gästen
von außerhalb wünsche ich schon
jetzt viel Spaß in Hersel und ei-
nen wunderbaren Herbst!
Herzlichst
Ihr Bürgermeister
Christoph Becker
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15. Herseler Herbst: Bummeln, Shoppen und Genießen
Rheinort mit vielen Attraktionen für Jung und Alt - Verkaufsoffener Sonntag
sowie vielfältige Informations- und Aktionsangebote am 21. September

„Der Herseler Herbst ist einfach
ein super Familienfest mit einem
sehenswerten Rahmenprogramm.
Am 21. September laden wir nun
schon zum 15. Mal unsere Mit-
bürger aus Hersel und Umgebung
zu uns ein, damit sie sich von der
Leistungsfähigkeit und den viel-
fältigen Angeboten der hiesigen
Geschäfte, Dienstleister, Vereine
und Institutionen vor Ort überzeu-
gen können. Ein überzeugendes
Programm mit vielen interessan-
ten Neuigkeiten wartet auf die
Gäste.“ Yvonne Bovelet vom
gleichnamigen Möbel- und Bestat-
tungshaus, die von Anfang an an
führender Stelle im Organisati-
onsteam dabei ist, freut sich auf
diesen Tag. Auch Bornheims Bür-
germeister Christoph Becker
wünscht sich einen „wundervol-
len Tag“ Beim vorbereitenden
Pressegespräch betonte er, dass

es gerade in diesen nicht einfa-
chen Zeiten besonders wichtig sei,
dass mit der Veranstaltung wieder
auf Hersel und seine vielfältigen
Angebote aufmerksam gemacht
werde: „Die Kombination aus Ge-
werbetreibenden, Gastronomen,
Dienstleistern, Künstlern und Ver-
einen macht die Veranstaltung
besonders interessant. Mein be-
sonderer Dank gilt allen Beteilig-
ten der Interessengemeinschaft
Herseler Herbst, die dieses tolle
Programm möglich gemacht ha-
ben.“ Bovelet und Becker werden
um 12 Uhr gemeinsam die Veran-
staltung im Marienhof der Wein-
handlung Antwerpen (Rheinstra-
ße 218) offiziell eröffnen.
Fast 30 Gewerbetreibende, Dienst-
leister und Vereine bieten den Be-
suchern des 15. Herseler Herbstes
in der Zeit von 12 bis 18 Uhr ein
buntes Programmbuntes Programmbuntes Programmbuntes Programmbuntes Programm mit interessan-

ten Informationen, faszinierender
Unterhaltung und einem vielseiti-
gen Angebot für das leibliche Wohl.
Veranstaltungsschwerpunkte sind
rund um das Möbel- und Bestat-
tungshaus Bovelet (Mertensgasse
1+2), die Weinhandlung Antwer-
pen (Rheinstraße 218) und die
Rheinstraße. Erstmals ist „Farben-
bund“ der Solo-Selbständigen
Christine Hartmann mit dem An-
gebot handgemachter Baby- und
Kinderbekleidung dabei. Und die
Mädchenfußballmannschaft der SG
Widdig-Hersel-Uedorf lockt mit ei-
nem Fußball-Parkour, Torwand-
schießen, Glücksrad und Waffel-
stand zum Besuch ihres Standes.
Während des VVVVVerkaufsoffenenerkaufsoffenenerkaufsoffenenerkaufsoffenenerkaufsoffenen
SonntagsSonntagsSonntagsSonntagsSonntags öffnen in der Zeit von
13 bis 18 Uhr zahlreiche Geschäf-
te und Dienstleister ihre Türen und

stellen den Besuchern ihre be-
achtenswerten Angebote vor.
Schreibwaren Classen mit spezi-
ellen Aktionen und einer Tombola
sowie der „Olympia-Express“ mit
Aktionsangeboten hoffen auf zahl-
reiche Gäste.
Ein abwechslungsreiches kulina-kulina-kulina-kulina-kulina-
risches risches risches risches risches AngebotAngebotAngebotAngebotAngebot sorgt dafür, dass
die Besucher weder Hunger noch
Durst leiden müssen. So verwöhnt
die Bäckerei Wenseler mit Sem-
melbrötchen, Zwiebelkuchen,
Waffeln und Kaiserschmarrn ihre
Gäste. Die Höfe Decker und Mer-
tens bietet hausgemachte Gerich-
te an.
Für flüssige und feste Nahrung
sorgt die GenussmeileGenussmeileGenussmeileGenussmeileGenussmeile vor dem
Möbelhaus Bovelet. Eine Wein-,
Sekt- und Aperolbar, Kaffee- und

Rührten beim Pressegespräch voll Enthusiasmus die Werbetrommel fürRührten beim Pressegespräch voll Enthusiasmus die Werbetrommel fürRührten beim Pressegespräch voll Enthusiasmus die Werbetrommel fürRührten beim Pressegespräch voll Enthusiasmus die Werbetrommel fürRührten beim Pressegespräch voll Enthusiasmus die Werbetrommel für
den Herseler Herbst: Yvonne Bovelet (2.v.l.), Christoph Becker (4.v.l.)den Herseler Herbst: Yvonne Bovelet (2.v.l.), Christoph Becker (4.v.l.)den Herseler Herbst: Yvonne Bovelet (2.v.l.), Christoph Becker (4.v.l.)den Herseler Herbst: Yvonne Bovelet (2.v.l.), Christoph Becker (4.v.l.)den Herseler Herbst: Yvonne Bovelet (2.v.l.), Christoph Becker (4.v.l.)
und Mitglieder der Interessengemeinschaft. Fotos: WDKund Mitglieder der Interessengemeinschaft. Fotos: WDKund Mitglieder der Interessengemeinschaft. Fotos: WDKund Mitglieder der Interessengemeinschaft. Fotos: WDKund Mitglieder der Interessengemeinschaft. Fotos: WDK

>>

Genussvoll und entspannt lässt sich das bunte Treiben genießen.Genussvoll und entspannt lässt sich das bunte Treiben genießen.Genussvoll und entspannt lässt sich das bunte Treiben genießen.Genussvoll und entspannt lässt sich das bunte Treiben genießen.Genussvoll und entspannt lässt sich das bunte Treiben genießen.
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Die „Germania-Funken“ gehören mit ihren Auftritten seit Jahren zum festen Repertoire des HerselerDie „Germania-Funken“ gehören mit ihren Auftritten seit Jahren zum festen Repertoire des HerselerDie „Germania-Funken“ gehören mit ihren Auftritten seit Jahren zum festen Repertoire des HerselerDie „Germania-Funken“ gehören mit ihren Auftritten seit Jahren zum festen Repertoire des HerselerDie „Germania-Funken“ gehören mit ihren Auftritten seit Jahren zum festen Repertoire des Herseler
Herbstes.Herbstes.Herbstes.Herbstes.Herbstes.

Ginspezialitäten, Bier vom Fass,
fair produzierte Schokolade und
Pralinés, spanische Street-Food-
Spezialitäten (Eriks live Cooking)
sowie Leckeres aus dem „Lieb-
lingsburger“ lassen keine Wün-
sche offen. Beim Crêpes-Stand
kann man zwischen 83 verschie-
denen Variationen wählen. Nicht
zu vergessen die bunte Haribo-
Welt der Gummibärchen und Co.
zum Selbermischen. Und auf dem
Kirchplatz lockt das „Café unter
den Linden“ mit selbstgebacke-
nem Kuchen.
Frischer Federweißer und -roter,
feine Weine und alkoholfreie Wei-
nen stehen im Zentrum des Ange-
bots der Weinhandlung Antwer-
pen und können natürlich auch
verkostet und erworben werden.
Darüber hinaus gibt es an diver-
sen InfoständenInfoständenInfoständenInfoständenInfoständen vielfältige Infor-
mationen zu den unterschiedlichs-
ten Themen. Die Freiwillige Feu-

Auch der Nachwuchs der KG Blau-Gold Hersel-Widdig wird wieder dieAuch der Nachwuchs der KG Blau-Gold Hersel-Widdig wird wieder dieAuch der Nachwuchs der KG Blau-Gold Hersel-Widdig wird wieder dieAuch der Nachwuchs der KG Blau-Gold Hersel-Widdig wird wieder dieAuch der Nachwuchs der KG Blau-Gold Hersel-Widdig wird wieder die
Besucher mit ihren Tänzen verzaubern.Besucher mit ihren Tänzen verzaubern.Besucher mit ihren Tänzen verzaubern.Besucher mit ihren Tänzen verzaubern.Besucher mit ihren Tänzen verzaubern.

Im historischen Marienhof der Weinhandlung Antwerpen lässt es sich beiIm historischen Marienhof der Weinhandlung Antwerpen lässt es sich beiIm historischen Marienhof der Weinhandlung Antwerpen lässt es sich beiIm historischen Marienhof der Weinhandlung Antwerpen lässt es sich beiIm historischen Marienhof der Weinhandlung Antwerpen lässt es sich bei
Wein, Snacks, Musik und Auftritten bestens aushalten.Wein, Snacks, Musik und Auftritten bestens aushalten.Wein, Snacks, Musik und Auftritten bestens aushalten.Wein, Snacks, Musik und Auftritten bestens aushalten.Wein, Snacks, Musik und Auftritten bestens aushalten.

Die Jugendfeuerwehr gibt Einblicke in ihre ehrenamtliche Tätigkeit.Die Jugendfeuerwehr gibt Einblicke in ihre ehrenamtliche Tätigkeit.Die Jugendfeuerwehr gibt Einblicke in ihre ehrenamtliche Tätigkeit.Die Jugendfeuerwehr gibt Einblicke in ihre ehrenamtliche Tätigkeit.Die Jugendfeuerwehr gibt Einblicke in ihre ehrenamtliche Tätigkeit.

Wasser marsch! Yvonne Bovelet und Christoph Becker hatten 2023 beiWasser marsch! Yvonne Bovelet und Christoph Becker hatten 2023 beiWasser marsch! Yvonne Bovelet und Christoph Becker hatten 2023 beiWasser marsch! Yvonne Bovelet und Christoph Becker hatten 2023 beiWasser marsch! Yvonne Bovelet und Christoph Becker hatten 2023 bei
der Eröffnung sichtlich Spaß. Mal sehen, womit sie dieses Jahr dieder Eröffnung sichtlich Spaß. Mal sehen, womit sie dieses Jahr dieder Eröffnung sichtlich Spaß. Mal sehen, womit sie dieses Jahr dieder Eröffnung sichtlich Spaß. Mal sehen, womit sie dieses Jahr dieder Eröffnung sichtlich Spaß. Mal sehen, womit sie dieses Jahr die
Besucher überraschen werden.Besucher überraschen werden.Besucher überraschen werden.Besucher überraschen werden.Besucher überraschen werden.
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Attraktiver Wirtschaftsstandort Hersel
„Herseler Herbst“ ermöglicht seit 17 Jahren gemeinsames Auftreten der
Gewerbetreibenden und Vereine - Veranstaltung fand erstmals 2009 statt

Die Herzen der Organisatoren schlagen höher, wenn die Besucher beimDie Herzen der Organisatoren schlagen höher, wenn die Besucher beimDie Herzen der Organisatoren schlagen höher, wenn die Besucher beimDie Herzen der Organisatoren schlagen höher, wenn die Besucher beimDie Herzen der Organisatoren schlagen höher, wenn die Besucher beim
„Herseler Herbst“ Jahr für Jahr die vielfältigen Angebote genießen.„Herseler Herbst“ Jahr für Jahr die vielfältigen Angebote genießen.„Herseler Herbst“ Jahr für Jahr die vielfältigen Angebote genießen.„Herseler Herbst“ Jahr für Jahr die vielfältigen Angebote genießen.„Herseler Herbst“ Jahr für Jahr die vielfältigen Angebote genießen.
Foto: WDKFoto: WDKFoto: WDKFoto: WDKFoto: WDK

Vor 17 Jahren traf sich ein Großteil
der über 80 Gewerbetreibenden
des Rheinortes Hersel, um das Po-
tential der dort ansässigen Betrie-
be noch besser zu nutzen. Im Mit-
telpunkt standen schon damals
das gemeinsame Auftreten und
eine geschlossene Werbung zur
Stärkung des Wirtschaftsstandor-
tes am Rhein. Daraus erwuchs die
Idee des „Herseler Herbstes“. Zur
Realisierung gründeten Vertreter
der Stadt zusammen mit Yvonne
Bovelet, Joe Hoevel, Elmar Kries
und dem Ehepaar Simons ein dafür
verantwortliches Organisationsko-
mitee. 2009 fand der „Herseler
Herbst“ erstmalig statt. Auch wenn
es Veränderungen im Organisati-
onkreis gab, hat er sich
mittlerweile zu einer bedeutenden
Veranstaltung entwickelt, die weit
über Hersel und die benachbarten

Rheinorte Uedorf und Widdig hin-
aus reicht. Dass in diesem Jahr
nicht bereits der 17., sondern erst
der 15. „Herseler Herbst“ stattfin-

det, hat seinen Grund darin, dass
aufgrund der Corona-Pandemie die
Veranstaltungen 2020 und 2021
ausfallen mussten.

In Hersel gibt es eine breitgefä-
cherte und gute Palette an Händ-
lern, Dienstleistern, Praxen und
gastronomischen Betrieben, die
gerne für ihre Kunden da sind und
sie beraten. Eine Vielzahl aktiver
Vereine bereichert das kulturelle
Leben in den Rheinorten und stärkt
den Zusammenhalt der Bürger-
innen und Bürger. All das bietet
den Besuchern aus nah und fern
eine gute Gelegenheit, sich in Ruhe
über die vielfältigen Produkte, Leis-
tungen und Aktionen zu informie-
ren und zugleich mit der ganzen
Familie einen abwechslungsrei-
chen, genussvollen und interessan-
ten Tag am Rhein zu verbringen.
Die steigenden Besucherzahlen
sind der beste Beweis für die At-
traktivität des „Herseler Herbstes“
und seiner beeindruckenden An-
gebote. (WDK)

erwehr Hersel präsentiert ihre Ein-
satzfahrzeuge und die der Was-
serwacht. Ein besonderes High-
light nicht nur für die Kleinen wird
eine Hüpfburg in Form eines Feu-
erwehrautos sein.
Bei der Weinhandlung Antwerpen
informieren nun schon zum 8. Mal
die Bonner Werkstätten und bie-
ten selbstgefertigte Kerzen, Bie-
nenhotels, handgeschöpfte Gruß-
karten und erstmals Keraflott-Fi-
guren an. Mit einem Infostand ist
dort auch die LebEKa präsent.
Und jeder, der einmal hoch hinaus
möchte, ist bei den Besichtigun-

gen des Turms der Herseler Pfarr-
kirche St. Aegidius genau richtig.
Der Heilpraktiker Cyrus Poonawal-
la informiert über „Alternative
Medizin bei Rückbeschwerden“.
Ausstellungen, Live-Musik undAusstellungen, Live-Musik undAusstellungen, Live-Musik undAusstellungen, Live-Musik undAusstellungen, Live-Musik und
TTTTTanzanzanzanzanz
Die Legogruppe der Ursulinen-
schule und des Bonner CoJoBo
zeigt alles rund um Lego und Lego-
Technik im Aegidiussaal.
Im historischen Marienhof von
1867 der Weinhandlung Antwer-
pen kann das historische Muse-
um besichtigt werden, das über
500 Ausstellungsstücke zum The-

Nicht nur Lego-Freunden geht das Herz bei der Ausstellung im Aegidi-Nicht nur Lego-Freunden geht das Herz bei der Ausstellung im Aegidi-Nicht nur Lego-Freunden geht das Herz bei der Ausstellung im Aegidi-Nicht nur Lego-Freunden geht das Herz bei der Ausstellung im Aegidi-Nicht nur Lego-Freunden geht das Herz bei der Ausstellung im Aegidi-
ussaal auf.ussaal auf.ussaal auf.ussaal auf.ussaal auf.

Bereits zum achten Mal präsentieren die Bonner Werkstätten ihreBereits zum achten Mal präsentieren die Bonner Werkstätten ihreBereits zum achten Mal präsentieren die Bonner Werkstätten ihreBereits zum achten Mal präsentieren die Bonner Werkstätten ihreBereits zum achten Mal präsentieren die Bonner Werkstätten ihre
selbstgefertigten Artikel im Hof der Weinhandlung Antwerpen.selbstgefertigten Artikel im Hof der Weinhandlung Antwerpen.selbstgefertigten Artikel im Hof der Weinhandlung Antwerpen.selbstgefertigten Artikel im Hof der Weinhandlung Antwerpen.selbstgefertigten Artikel im Hof der Weinhandlung Antwerpen.

ma Weinbau und Landwirtschaft
beherbergt.
Musikalische beziehungsweise
tänzerische Kostproben ihres
Könnens geben das Trio „Just in
Time“, das Duo „Elemacherey“,
die KG Blau-Gold Hersel-Widdig
und die Germania Funken.
Wer es ruhiger mag, kann die
meditative Musik in der Pfarrkir-
che mit besonderer Innenraum-
beleuchtung genießen.
Nicht zu vergessen sind das Dart-
Turnier mit Preisen sowie Tor-
wand- und Gewinnspiele des TuS
Germania Hersel.

Die Interessengemeinschaft Her-
seler Herbst bittet erneut die Be-
sucher, möglichst per Bahn oder
mit dem Fahrrad anzureisen.
„Hoffentlich spielt das Wetter mit.
Dann werden wieder jede Menge
Besucher aus nah und fern den
Weg zu uns am Rhein finden. Denn
es macht einfach Spaß, bei dieser
Leistungs-, Informations- und Ak-
tionsschau sowie einem spitzen-
mäßigen Programm dabei zu sein
und den Tag zu genießen“, blickt
Yvonne Bovelet voller Vorfreude
und Zuversicht dem 21. Septem-
ber entgegen. (WDK)



Wir Bornheimer | 24. Jahrgang | Nr. 18 | Samstag, 13. September 2025 | Kw 37 | wir-bornheimer-online.de/e-paper16

Edle Tropfen in bezauberndem Ambiente
125 Jahre Weinkellerei Antwerpen in Hersel und 50 Jahre im historischen Marienhof -
Ausgewählte Weine und Federweißer locken beim Herseler Herbst zur gemütlichen Pause
„Mein Geschmack, mein Wein“ -
seit vier Generationen hat sich
die Familie Antwerpen höchste
Ansprüchen verschrieben. diesem
Motto hat sich die voll und ganz
verschrieben. Über 230 unter-
schiedliche edle Tropfen, davon
über 60 eigene Weine warten bei
der 1900 gegründeten Herseler
Weinkellerei und Weinhandlung
Antwerpen auf passionierte Wein-
genießer und alle, die es werden
wollen.
Hauptsächlich werden die ange-
botenen Weine und Sekte in der
hauseigenen Weinkellerei abge-
füllt. Der Großteil kommt aus
Rheinhessen, der Pfalz und von
der Mosel. Darüber hinaus wird
das Angebot durch Weine aus
Frankreich, Italien, Spanien, Deli-
katessen und liebevoll gestalte-
ten Präsenten ergänzt. Passend
zur Jahreszeit lockt aktuell der
täglich frisch abgefüllte Federwei-
ßer und Federroter. Da versteht
es sich von selbst, dass Jakob Ant-
werpen, der das Geschäft zusam-
men mit seinen Eltern Josef und
Agnes leitet, auch am 15. Herse-
ler Herbst die Toren des Marien-
hofes öffnet und zu einem gemüt-
lichen Beisammensein bei Wein,
alkoholfreien Getränken und pas-
senden Speisen, garniert mit ei-
nem bunten Unterhaltungspro-
gramm, einlädt. 125 Jahre Wein-
kellerei Antwerpen in Hersel und
50 Jahre im Marienhof - kein Wun-
der, dass anlässlich dieses Dop-
peljubiläums die Eröffnung des 15.
Herseler Herbstes in diesem his-
torischen Ambiente stattfindet.
Aber nicht nur in punkto Wein ist
das Anwesen der Antwerpens ei-
nen Besuch wert. Der direkt am
Rhein gelegene historische Guts-
hof von 1867, den Josef Antwer-
pen im Jahre 1975 erworben hat,
bietet mit seinem stimmungsvol-
len Garten und seinem überdach-
ten Außengelände entspannende
Stunden in grandiosem Ambien-
te. Besonders sind in diesem Zu-
sammenhang die umfangreiche
Öfen und Ofenplattensammlung
sowie das kleine Heimatmuseum
von Josef Antwerpen zu nennen,
die dieser Location ein ganz spe-
zielles Flair verleihen. Allen an der

Geschichte Hersels und der be-
nachbarten Rheinorte Interessier-
ten sei ein Besuch dringend ans
Herz gelegt.
Natürlich hat die Familien Ant-
werpen eine enge Verbindung
zum Heimatort Hersel und der
Stadt Bornheim. So wird der Ma-
rienhof neben der Teilnahme am
Herseler Herbst und dem Tag des
offenen Denkmals gern für Ver-

anstaltungen wie beispielsweise
den Adventsmarkt oder in Zusam-
menarbeit mit dem Kulturforum
Bornheim für das Mitsing-Kon-
zert „Kölscher Nachmittag“ ge-
nutzt. Ein besonderes Highlight
im kulturellen Leben Bornheims
ist sicherlich die Veranstaltungs-
serie „Kabarett mit Wein“, in der
namhafte Künstler wie Jürgen
Becker, Konrad Beikircher, Dave

Es gibt wohl kaum etwas Schöneres, als im Innenhof des historischen Marienhofes fröhliche Stunden mitEs gibt wohl kaum etwas Schöneres, als im Innenhof des historischen Marienhofes fröhliche Stunden mitEs gibt wohl kaum etwas Schöneres, als im Innenhof des historischen Marienhofes fröhliche Stunden mitEs gibt wohl kaum etwas Schöneres, als im Innenhof des historischen Marienhofes fröhliche Stunden mitEs gibt wohl kaum etwas Schöneres, als im Innenhof des historischen Marienhofes fröhliche Stunden mit
Freunden beim Glase Wein zu verbringen. Fotos: WDKFreunden beim Glase Wein zu verbringen. Fotos: WDKFreunden beim Glase Wein zu verbringen. Fotos: WDKFreunden beim Glase Wein zu verbringen. Fotos: WDKFreunden beim Glase Wein zu verbringen. Fotos: WDK

Davis, Willibert Pauels, Martin
Schopps und Volker Weiniger um
nur einige zu nennen, mit mitrei-
ßenden Auftritten ihr Publikum
verzaubern. Selbst der Münste-
raner Ausgabe der Fernsehserie
„Tatort“ bot der Marienhof schon
die passende Kulisse. Wie auch
immer - ein Besuch im Marien-
hof lohnt sich auf alle Fälle.
(WDK)

Gepflegte Weine und ein beeindruckendes Ambiente verspricht schon die imposante Einfahrt des Marien-Gepflegte Weine und ein beeindruckendes Ambiente verspricht schon die imposante Einfahrt des Marien-Gepflegte Weine und ein beeindruckendes Ambiente verspricht schon die imposante Einfahrt des Marien-Gepflegte Weine und ein beeindruckendes Ambiente verspricht schon die imposante Einfahrt des Marien-Gepflegte Weine und ein beeindruckendes Ambiente verspricht schon die imposante Einfahrt des Marien-
hofes.hofes.hofes.hofes.hofes.
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Möbelhaus Bovelet: Erholsamer Schlaf mit nachhaltigen
Produkten - unverzichtbar für gesundes Leben
Hochkarätiges Sortiment an modernen und klassischen Betten, Seniorenbetten, Matratzen
und Beimöbeln - Neue Serie „Born to sleep by Bovelet“
„Dass jeder sich optimal betten
und so erholsam schlafen kann,
ist für mich eine Herzensangele-
genheit“. Yvonne Bovelet, seit
über 30 Jahren Inhaberin des
gleichnamigen Möbelhauses in
der Herseler Mertensgasse, weiß
auch aus eigener Erfahrung, wie
wichtig ein individuell angepass-
tes Bett für erquickendem Schlaf
ist. Denn: „Nur wenn man gut
schläft, können Körper und Geist
richtig regenerieren und man kann
gut erholt und schmerzfrei in den
Tag starten“.
Voraussetzung dafür ist das rich-rich-rich-rich-rich-
tige Bettsystemtige Bettsystemtige Bettsystemtige Bettsystemtige Bettsystem. „Die ideale Kom-
bination aus Matratze und Lat-
tenrost finden Kunden vor allem
beim Probeliegen“, erklärt Yvon-
ne Bovelet. „Denn jeder Mensch
bringt unterschiedliche körperli-
che Voraussetzungen und Schlaf-
gewohnheiten mit sich - eine He-
rausforderung für ein perfekt pas-
sendes Schlafsystem. Eine indivi-
duelle Schlafberatung mit unse-
rer ZufriedenheitsgarantieZufriedenheitsgarantieZufriedenheitsgarantieZufriedenheitsgarantieZufriedenheitsgarantie sorgt
für ein optimales Schlafergebnis.“
Für einen perfekten Schlaf bietet
das Möbelhaus Bovelet jetzt ganz
neu die Serie „Born to sleep by„Born to sleep by„Born to sleep by„Born to sleep by„Born to sleep by

Bovelet“Bovelet“Bovelet“Bovelet“Bovelet“ an.“ Das beinhaltet
Matratzen im innovativ modula-
ren System mit der Möglichkeit
zur Individualisierung. „Sie täti-
gen einmal eine Investition und
sichern sich langfristig Komfort
und Flexibilität. Statt regelmäßig
in eine neue Matratze zu inves-
tieren können Sie das System
durch kleine gezielte Anpassun-
gen immer wieder ihren Bedürf-
nissen anpassen - heute, morgen
und in Zukunft,“ erläutert Yvonne
Bovelet. Eine große Auswahl und
eine hervorragendes Preis-/Leis-
tungsverhältnis unter Berücksich-
tigung ökologischer und sozialerökologischer und sozialerökologischer und sozialerökologischer und sozialerökologischer und sozialer
AspekteAspekteAspekteAspekteAspekte verstehen sich von selbst.
„Optimale Beratung und beste
Preise haben uns seit der Grün-
dung durch all die Jahre ausge-
zeichnet. Schließlich liegt uns das
Wohl unserer Kunden ganz
besonders am Herzen“, verspricht
Yvonne Bovelet, die das Möbel-
haus in dritter Generation führt.
„Denn nur wer mit unserer Bera-
tung und unseren Angeboten zu-
frieden ist, kommt wieder. Und
das ist eine unerlässliche Voraus-
setzung für die Zukunft unseres
Fachgeschäftes.“ (WDK)

Für Yvonne Bovelet ist gesunder und erholsamer Schlaf unverlässlicheFür Yvonne Bovelet ist gesunder und erholsamer Schlaf unverlässlicheFür Yvonne Bovelet ist gesunder und erholsamer Schlaf unverlässlicheFür Yvonne Bovelet ist gesunder und erholsamer Schlaf unverlässlicheFür Yvonne Bovelet ist gesunder und erholsamer Schlaf unverlässliche
Voraussetzung für Lebens- und Schaffensfreude. Fotos: WDKVoraussetzung für Lebens- und Schaffensfreude. Fotos: WDKVoraussetzung für Lebens- und Schaffensfreude. Fotos: WDKVoraussetzung für Lebens- und Schaffensfreude. Fotos: WDKVoraussetzung für Lebens- und Schaffensfreude. Fotos: WDK



Wir Bornheimer | 24. Jahrgang | Nr. 18 | Samstag, 13. September 2025 | Kw 37 | wir-bornheimer-online.de/e-paper18

Merten gewinnt Lokalderby gegen Bornheim
Eröffnungsspiel der Mittelrhein-Liga endet 3:0 - Bilal El Morabiti schnürt Dreierpack - Beide
Teams verlieren am zweiten Spieltag

Bei der FVM-Saisoneröffnung standen sich mit dem SSV Merten (weiße Trikots) und dem SSV Bornheim (blau-Bei der FVM-Saisoneröffnung standen sich mit dem SSV Merten (weiße Trikots) und dem SSV Bornheim (blau-Bei der FVM-Saisoneröffnung standen sich mit dem SSV Merten (weiße Trikots) und dem SSV Bornheim (blau-Bei der FVM-Saisoneröffnung standen sich mit dem SSV Merten (weiße Trikots) und dem SSV Bornheim (blau-Bei der FVM-Saisoneröffnung standen sich mit dem SSV Merten (weiße Trikots) und dem SSV Bornheim (blau-
schwarz) erstmals zwei Vereine der Stadt Bornheim gegenüber.schwarz) erstmals zwei Vereine der Stadt Bornheim gegenüber.schwarz) erstmals zwei Vereine der Stadt Bornheim gegenüber.schwarz) erstmals zwei Vereine der Stadt Bornheim gegenüber.schwarz) erstmals zwei Vereine der Stadt Bornheim gegenüber.

Die Bornheimer Abwehr und Torwart Lukas Berger standen häufigerDie Bornheimer Abwehr und Torwart Lukas Berger standen häufigerDie Bornheimer Abwehr und Torwart Lukas Berger standen häufigerDie Bornheimer Abwehr und Torwart Lukas Berger standen häufigerDie Bornheimer Abwehr und Torwart Lukas Berger standen häufiger
im Mittelpunkt des Geschehens als ihnen lieb war.im Mittelpunkt des Geschehens als ihnen lieb war.im Mittelpunkt des Geschehens als ihnen lieb war.im Mittelpunkt des Geschehens als ihnen lieb war.im Mittelpunkt des Geschehens als ihnen lieb war.

MertenMertenMertenMertenMerten. Mit großer Spannung
warteten rund 700 Zuschauer auf
dem Mertener MerKur auf das
erste Bornheimer-Lokalderby in
der höchsten Spielklasse des Fuß-
ball-Verband Mittelrhein (FVM).
So traf bei der Saisoneröffnung
der Herren in der Mittelrheinliga
der letztjährige Vizemeister SSV
Merten zuhause auf den SSV Born-
heim, der gerade aus der Landes-
liga aufgestiegen war.
Zu Beginn erwies sich der Gast
deutlich gefährlicher und hätte
durchaus mit 1:0 oder gar 2:0 in
Führung gehen können. Doch dann
schlug Mertens Angreifer Bilal El
Morabiti in der 13. Minute zum
ersten Mal zu und netzte im An-
schluss an einen Eckball zum 1:0
ein. Bornheim steckte aber nicht

auf und gestaltete das Spiel
weiterhin offen. Allerdings sorgte
in der 36. Minute eine umstritte-
ne Gelb-Rote Karte gegen Kon-
rad Morfaw dafür, dass der Auf-
steiger ab da fast eine ganze Stun-
de in Unterzahl gegen ein im stär-
ker werdendes Mertener Team
spielen musste. El Morabiti ge-
lang unmittelbar vor dem Pausen-
pfiff mit einem hervorragend ge-
timten Schlenzer noch das beru-
higende 2:0 für die Gastgeber.
In der 2. Halbzeit dominierte der
SSV Merten dann eindeutig die
Partie. Zunächst erhöhte El Mo-
rabiti auf 3:0 (50. Minute) und
schnürte damit schon im ersten
Saisonspiel den ersten Dreierpack
für seine Mannschaft. Danach war
der Drops gelutscht und die Heim-

elf hätte durchaus höher gewin-
nen können, setzte aber einen Elf-
meter nur an den Pfosten und traf
ein weiteres Mal das Gebälk.
„Nach nervösem Beginn hatten
wir mit zunehmender Dauer Spiel
und Gegner im Griff. Was wir uns
vorgenommen hatten, funktionier-
te dann. Form und Siegeswillen
stimmten und so sehe ich uns auf
einem guten Weg“, zeigte sich
Mertens Cheftrainer Bünyamin
Kilic mit der Leistung seiner Elf
sehr zufrieden. Auch Bornheims
Coach Patrick Schmitz zollte sei-
nem Team ein großes Lob: „Hier
heute gegen ein Top-Team der
Mittelrheinliga eine Stunde mit
einem Mann weniger spielen zu
müssen, war schon eine ganz be-
sondere Herausforderung. Dafür

hat sich meine Mannschaft gut
aus der Affäre gezogen. Nun wol-
len wir beim ersten Heimspiel ge-
gen Frechen punkten.“ Nachdem
zumindest Merten zum Auftakt 3
Punkte ergatterte, mussten bei-
de Teams am zweiten Spieltag
Federnlassen. Merten unterlag
auswärts dem TuS BW Königsdorf
mit 0:1 und Bornheim kassierte
im Heimspiel eine empfindliche
1:5 Niederlage gegen Frechen 20.
Beide Vereine treffen als nächs-
tes auf echte Hochkaräter: Mer-
ten empfängt am dritten Spieltag
den derzeitigen Tabellenzweiten
Eintracht Hohkeppel und Born-
heim reist zum Spitzenreiter SV
Bergisch Gladbach. (WDK)

Frank „Hofy“ Hofbauer, JürgenFrank „Hofy“ Hofbauer, JürgenFrank „Hofy“ Hofbauer, JürgenFrank „Hofy“ Hofbauer, JürgenFrank „Hofy“ Hofbauer, Jürgen
Schiffer, Peter Langel und PatrickSchiffer, Peter Langel und PatrickSchiffer, Peter Langel und PatrickSchiffer, Peter Langel und PatrickSchiffer, Peter Langel und Patrick
Fink (v.l.) hauten vor SpielbeginnFink (v.l.) hauten vor SpielbeginnFink (v.l.) hauten vor SpielbeginnFink (v.l.) hauten vor SpielbeginnFink (v.l.) hauten vor Spielbeginn
mächtig auf die Pauke für ihrenmächtig auf die Pauke für ihrenmächtig auf die Pauke für ihrenmächtig auf die Pauke für ihrenmächtig auf die Pauke für ihren
SSV Bornheim und hofften auf ei-SSV Bornheim und hofften auf ei-SSV Bornheim und hofften auf ei-SSV Bornheim und hofften auf ei-SSV Bornheim und hofften auf ei-
nen guten Ausgang für ihren Ver-nen guten Ausgang für ihren Ver-nen guten Ausgang für ihren Ver-nen guten Ausgang für ihren Ver-nen guten Ausgang für ihren Ver-
ein.ein.ein.ein.ein.

Manfred Wirtz, Willi Esser, René Klose und Peter Held (v.l.) tippten vorManfred Wirtz, Willi Esser, René Klose und Peter Held (v.l.) tippten vorManfred Wirtz, Willi Esser, René Klose und Peter Held (v.l.) tippten vorManfred Wirtz, Willi Esser, René Klose und Peter Held (v.l.) tippten vorManfred Wirtz, Willi Esser, René Klose und Peter Held (v.l.) tippten vor
dem Anpfiff 4:0, 3:1, 3:1 und 2:1 für ihren SSV Merten und durften sichdem Anpfiff 4:0, 3:1, 3:1 und 2:1 für ihren SSV Merten und durften sichdem Anpfiff 4:0, 3:1, 3:1 und 2:1 für ihren SSV Merten und durften sichdem Anpfiff 4:0, 3:1, 3:1 und 2:1 für ihren SSV Merten und durften sichdem Anpfiff 4:0, 3:1, 3:1 und 2:1 für ihren SSV Merten und durften sich
über einen überzeugenden Heimsieg freuen. Fotos: WDKüber einen überzeugenden Heimsieg freuen. Fotos: WDKüber einen überzeugenden Heimsieg freuen. Fotos: WDKüber einen überzeugenden Heimsieg freuen. Fotos: WDKüber einen überzeugenden Heimsieg freuen. Fotos: WDK
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Das Leben in Alter und Krankheit erleichtern
Betreuungsdienst Bornheim bietet Hilfen von Alltagsbegleitung bis Demenzbetreuung -
Betreuungsgruppen erfreuen sich immer größeren Zuspruchs - Gesetzliche
Pflegeberatungsgespräche nach §37 Abs. 3 SGB XI sind möglich

Anzeige

Mit viel Spaß und großer Begeisterung genießt die BewegungsgruppeMit viel Spaß und großer Begeisterung genießt die BewegungsgruppeMit viel Spaß und großer Begeisterung genießt die BewegungsgruppeMit viel Spaß und großer Begeisterung genießt die BewegungsgruppeMit viel Spaß und großer Begeisterung genießt die Bewegungsgruppe
die gemeinsamen Treffen.die gemeinsamen Treffen.die gemeinsamen Treffen.die gemeinsamen Treffen.die gemeinsamen Treffen.

KardorfKardorfKardorfKardorfKardorf. „Unser Ziel ist es, Men-
schen mit einem erhöhten Bedarf
an Hilfestellung beziehungsweise
einer eingeschränkten Alltagskom-
petenz zu unterstützen“, erläutert
Susanne Pint, Gründerin und Ge-
schäftsführerin des Betreuungs-
dienst Bornheim. „Deshalb ist es
unser Aufgabe, diesen Menschen
so lange wie möglich ihr Leben im
gewohnten Umfeld zu ermögli-
chen. Das heißt konkret: Wir unter-
stützen sie individuell nach ihren
Wünschen und Anforderungen im
Alltag und entlasten damit auch
die pflegenden Angehörigen.“ Alle
Angebote können mit den gesetz-
liche Pflegekassen abgerechnet
werden.
Alltagsbegleitung, häusliche Be-
treuung, Demenzbetreuung und
Beratung rund um Pflegegrad so-
wie Betreuungsgruppen stehen im
Mittelpunkt des täglichen Einsat-
zes der 52-jährigen Unternehme-
rin und ihres 10-köpfigen Kompe-
tenzteams. Seit dem Juli 2024 sind
PflegeberatungsgesprächePflegeberatungsgesprächePflegeberatungsgesprächePflegeberatungsgesprächePflegeberatungsgespräche nach
§37 Abs. 3 SGB XI hinzugekom-
men. Der Betreuungsdienst Born-
heim ist von den nordrhein-west-
fälischen Landesverbänden der
Pflegekassen anerkannt. Damit
rundet der Betreuungsdienst Born-
heim nicht nur seine umfassenden
Unterstützungsangebote ab, son-
dern erweitert seine Kompetenz in
der zunehmend wichtiger werden
Pflegeberatung. Denn gemäß den
Pflegegraden 2 bis 5 sind Pflegebe-
ratungsgespräche verpflichtend.
Wachsenden Zuspruchs erfreuen
sich die mittlerweile sieben Be-Be-Be-Be-Be-
treuungsgruppentreuungsgruppentreuungsgruppentreuungsgruppentreuungsgruppen:
• Montags (14-17 Uhr) wird ge-

sungen (Volkslieder, kölsche
Musik, Schlager usw.).

• Dienstags (11-14 Uhr) steht ein
kreativer Mittag mit Basteln
und Denksport auf dem Pro-
gramm.

• Mittwochs (10-12 Uhr) gibt es
eine Gruppe speziell für de-
menziell veränderte Men-
schen.

• Mittwochs (14-17 Uhr) wird ein
Gedächtnistraining/Spielen-
achmittag geboten.

• Donnerstags (10-12 Uhr) steht
Bewegung im Mittelpunkt (un-
ter anderem Sitzgymnastik,
Motorik, Yoga und Übungen
gegen den Schwindel).

• Donnerstags (15-18 Uhr) wird
gesungen (Volkslieder, kölsche
Musik, Schlager usw.).

• Freitags (11-13 Uhr) gibt es Ge-
dächtnistraining mit einem klei-
nen Mittagssnack.

Zusammen mit Melanie Klapperich
betreut Susanne Pint alle Gruppen
persönlich. Besonders loben die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer die
ausgesprochen familiäre Atmosphä-
re und das individuelle Eingehen auf
die jeweiligen individuellen Wünsche
und Möglichkeiten. Alle Betreuungs-
gruppen finden in den freundlichen
und natürlich barrierefreien Räum-
lichkeiten in der Kardorfer Lintges-
fuhr 17 statt. Der eigene Fahrdienst
holt auf Wunsch die Teilnehmer zu
Hause ab.
Sehr gut werden auch die geselligengeselligengeselligengeselligengeselligen
VVVVVerererereranstaltungenanstaltungenanstaltungenanstaltungenanstaltungen und Halbtags-/THalbtags-/THalbtags-/THalbtags-/THalbtags-/Ta-a-a-a-a-
gesfahrtengesfahrtengesfahrtengesfahrtengesfahrten des Betreuungsdienstes
Bornheim für die Gruppenmitglie-
der angenommen. Egal ob Karne-
valsparty, Tanz in den Mai oder Ok-
toberfest - die Gäste sind begeis-
tert. Bevor es im Dezember zum Köl-
ner Hänneschen Theater geht, wer-
den noch ein Oktoberfest und am
11.11. ein Kölscher Nachmittag ge-
feiert.
Die Idee, einen eigenen Betreuungs-
dienst ins Leben zu rufen, kam Sus-
anne Pint, als sie von der großen Not
vieler pflegenden Angehörigen er-
fuhr. „Die Pflegedienste kümmern
sich hauptsächlich um die Pflege.
Alles, was sonst noch zur Ermögli-
chung eines bestmöglichen Lebensbestmöglichen Lebensbestmöglichen Lebensbestmöglichen Lebensbestmöglichen Lebens
in in in in in Alter und KrAlter und KrAlter und KrAlter und KrAlter und Krankheitankheitankheitankheitankheit gehört, wird
damit nicht ausreichend abgedeckt.
Gerade alleinstehende Personen sind
besonders betroffen“, weiß Susan-
ne Pint. „Für mich war da klar: Die
Lücke muss gefüllt werden. Da will
ich aktiv werden. Und so gründete
ich vor neun Jahren den Betreuungs-
dienst Bornheim.“ Ihr Angebot stieß
auf fruchtbaren Boden und der in
Merten gegründete Familienbetrieb
expandierte, so dass der Umzug 2022
in die modernen und fachgerechten
Räumlichkeiten in Kardorf erfolgte.
Die ambulanten Betreuungsangebo-
te können derzeit im ganzen Born-
heimer Stadtgebiet und Wesseling
und die Beratungsangebote im
Rhein-Sieg-Kreis und Rhein-Erft-
Kreis genutzt werden.
Die erfolgreiche Unternehmerin ist
sich sicher, dass auch künftig ihre
Angebote wegen der zunehmenden

Alterung der Gesellschaft vermehrt
nachgefragt werden. „Darauf sind
wir vorbereitet und wir werden alles
tun, um unsere bewährten Angebo-
te fortzuführen und neue gemäß den
wachsenden Anforderungen in un-
sere Leistungspalette aufzuneh-
men“, verspricht Susanne Pint.
Um ihren Kunden und Interessen-
ten die Informations- und Kon-

taktaufnahme auf möglichst
vielen Wegen zu ermöglichen,
ist diese neben der Website
www.betreuungsdienstbornheim.de
telefonisch unter 02227 9298757
und mobil inklusive WhatsApp
unter 0173 9124118 möglich.
Und nun auch bei Instagram un-
ter betreuungsdienst.bornheim
(WDK)



Wir Bornheimer | 24. Jahrgang | Nr. 18 | Samstag, 13. September 2025 | Kw 37 | wir-bornheimer-online.de/e-paper20
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CDU Bornheim zieht Bilanz zur Mobilität
Verbesserungen maßgeblich durch CDU-Initiativen und Vorschläge

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Die CDU-Fraktion im Rat der Stadt
Bornheim zieht Bilanz ihrer er-
folgreichen Arbeit zu Mobilität.
Zahlreiche wichtige Verkehrs- und
Infrastrukturprojekte wurden von
der CDU-Fraktion angestoßen und
vorangetrieben. Sie alle tragen
dazu bei, Bornheim als zukunfts-
fähigen, vernetzten und klima-
freundlichen Standort weiterzu-
entwickeln.
Der Radwegeausbau war und ist
uns ein zentrales Anliegen: Wir
haben den Bürgerradweg entlang
der L 300 initiiert und gegen Wi-
derstände verteidigt. Andere Par-
teien hatten das Projekt mehr-
fach aufgeben wollen. Auch der
Lückenschluss zwischen Hersel
und Widdig wurde von uns in Pla-
nung gebracht, die Umsetzung
rückt näher. Zudem haben wir die
RadPendlerRoute zwischen Born-
heim, Alfter und Bonn aktiv be-
gleitet. Deren perspektivischen
Ausbau in Richtung Brühl unter-
stützen wir ausdrücklich. Eng ver-
bunden damit ist unser Engage-
ment für die höhere Priorisierung
des Ausbaus der Bornheimer Stra-
ße und des Uedorfer Weges - in-
klusive Radweg - damit eine si-
chere zweite Verbindungsachse
zwischen Vorgebirge und den
Rheinorten geschaffen wird. Trau-

rig, aber wahr: Die SPD hatte be-
antragt, hierfür die Mittel zu strei-
chen.
Auch im ÖPNV haben wir konkre-
te Akzente gesetzt: Die Einfüh-
rung und den sukzessiven Ausbau
des „Berghüpfers“ haben wir er-
möglicht, um unsere Höhenorte
besser anzubinden. Ebenso haben
wir eine Buslinie zwischen Sech-
tem und Wesseling initiiert. Diese
wird nun von einer TaxisBus-Linie
zu einer regulären Buslinie über-
führt werden. Parallel dazu war
unser beharrlicher Einsatz ent-
scheidend dafür, dass auch durch
die Rheinorte ab Dezember eine
neue TaxiBus-Linie startet. Mobi-
litätsangebote, die allen und
insbesondere Älteren, Jugendli-
chen und mobilitätseingeschränk-
ten Personen zugutekommen.
Die schienengebundene Mobilität
haben wir durch mehrere Projek-
te in den Fokus gerückt: Wir ha-
ben über Jahre den zweigleisigen
Ausbau der Linie 18 durch Born-
heim forciert, um eine Taktver-
dichtung auch dort in Zukunft zu
ermöglichen. Hier geht es dank
unseres Einsatzes endlich in die
Vorplanung. Zudem haben wir
durch unser anhaltendes Engage-
ment die Höherlegung der Bahn-
steige in den Rheinorten zur flä-

chendeckenden Barrierefreiheit
umgesetzt. Die Taktverdichtung
der Linie 16 haben wir auch ge-
gen Widerstände befürwortet.
Entscheidende Impulse setzten
wir auch für die bevorstehende
Umgestaltung des Bahnhofs Rois-
dorf. Dieser wird zukünftig zur
modernen Mobilstation nach
Bornheim - mit Rampen, Treppen,
barrierefreiem Zugang und attrak-
tivem Vorplatz. Darüber hinaus
haben wir im Regionalplan die
Verlängerung der Stadtbahn von
Bonn-Auerberg über Buschdorf bis
Hersel und eine neue Bahnver-
bindung von Bonn über Roisdorf,
Brühl und Wesseling zum Flugha-
fen angeregt - sowohl als Stadt-
bahn als auch im SPNV - und da-
mit zukunftsgerichtete Perspek-
tiven gesetzt. Die CDU war die
einzige (!) Bornheimer Fraktion
die überhaupt Anträge zur Mobi-
lität in den Regionalplan einge-
bracht hatte.
Straßenprojekte haben wir mit
Weitblick begleitet: Wir haben den
Antrag für die notwendige Umge-
hungsstraße am Knotenpunkt Her-
sel eingebracht und unseren Ent-
wurf trotz massiver Gegenwehr von
SPD und Grünen weiterverfolgt und
durchgesetzt. Nicht zuletzt beglei-
ten wir das Großprojekt Rhein-

spange 553 konstruktiv und ohne
ideologische Scheuklappen im re-
gionalen Kontext.
Mobilität bedeutet für uns nicht
nur Verkehr, sondern Teilhabe,
Lebensqualität und Zukunftsge-
staltung! Die CDU-Fraktion Born-
heim zeigt, dass sie handlungsfä-
hig, lösungsorientiert und bürger-
nah Themen identifiziert, Projek-
te auf den Weg bringt und mit
langem Atem auch erfolgreich
umsetzt. Unser Erfolg gründet da-
rin, dass die CDU-Fraktion in al-
len 14 Bornheimer Orten verwur-
zelt ist. Unsere Fraktionsmitglie-
der, ob Ratsmitglied oder Sach-
kundiger Bürger, kommen aus den
Orten, für die sie Verantwortung
tragen, und kennen die Bedürf-
nisse der Menschen vor Ort aus
eigener Erfahrung. Dies, aber auch
die Zusammenarbeit in der Frak-
tion machen uns stark und waren
und sind die Grundlage dafür,
dass wir Mobilität in Bornheim in
der nun endenden Ratsperiode
mit Augenmaß, Kompetenz und
Leidenschaft vorantreiben konn-
ten. Diese Erfolgsgeschichte wol-
len wir auch in Zukunft konse-
quent fortschreiben - für eine ver-
netzte, barrierefreie und klima-
freundliche Mobilität in Bornheim.

Sascha Mauel

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Mehr Sicherheit an Bushaltestelle in Kardorf
Haltepunkt auf dem Knickert im Fokus
Im Mobilitäts- und Verkehrsent-
wicklungsausschuss wurde am 3.
September der Antrag der SPD-
Fraktion zur Verbesserung der Si-
cherheit an der Bushaltestelle „Auf„Auf„Auf„Auf„Auf
dem Knickert“ in Kardorfdem Knickert“ in Kardorfdem Knickert“ in Kardorfdem Knickert“ in Kardorfdem Knickert“ in Kardorf be-
schlossen.
Die Haltestelle wird täglich von
zahlreichen Schüler:innen genutzt,
die von dort aus zu den weiterfüh-
renden Schulen in Bornheim fah-
ren. Immer wieder kam es dort zu
Problemen, da die Warteflächen
sehr eng sind, die Nähe zur stark
befahrenen L183 ein Risiko dar-

stellt und die Instandhaltung un-
zureichend war.
Der Ursprung des Der Ursprung des Der Ursprung des Der Ursprung des Der Ursprung des AntrAntrAntrAntrAntrags lag imags lag imags lag imags lag imags lag im
direkten Gespräch mit Bürgerinnendirekten Gespräch mit Bürgerinnendirekten Gespräch mit Bürgerinnendirekten Gespräch mit Bürgerinnendirekten Gespräch mit Bürgerinnen
und Bürgern:und Bürgern:und Bürgern:und Bürgern:und Bürgern:
„Im Rahmen unseres Kindersicher-
heitsaktionstags wurden wir von
Eltern und Anwohner:innen auf die
gefährliche Situation an der Halte-
stelle aufmerksam gemacht. Daraus
ist unser Antrag entstanden“, er-
klären Anna PAnna PAnna PAnna PAnna Peterseterseterseterseters,,,,, Co-F Co-F Co-F Co-F Co-Frrrrraktions-aktions-aktions-aktions-aktions-
vorsitzende der SPD Bornheim undvorsitzende der SPD Bornheim undvorsitzende der SPD Bornheim undvorsitzende der SPD Bornheim undvorsitzende der SPD Bornheim und
Thomas Schmitz, verkehrspoliti-Thomas Schmitz, verkehrspoliti-Thomas Schmitz, verkehrspoliti-Thomas Schmitz, verkehrspoliti-Thomas Schmitz, verkehrspoliti-
scher Sprecher der Fraktion.scher Sprecher der Fraktion.scher Sprecher der Fraktion.scher Sprecher der Fraktion.scher Sprecher der Fraktion.

Der Ausschuss hat nun beschlos-
sen:
• die Verwaltung mit der UnterUnterUnterUnterUnter-----

suchung kostengünstiger Maß-suchung kostengünstiger Maß-suchung kostengünstiger Maß-suchung kostengünstiger Maß-suchung kostengünstiger Maß-
nahmennahmennahmennahmennahmen zur Erhöhung der Si-
cherheit zu beauftragen,

• provisorische provisorische provisorische provisorische provisorische VVVVVerbesserungenerbesserungenerbesserungenerbesserungenerbesserungen
im Vorfeld des geplanten barri-
erefreien Umbaus Ende 2026
zu prüfen und umzusetzen,

• sowie die Auslastung der LinieAuslastung der LinieAuslastung der LinieAuslastung der LinieAuslastung der Linie
818818818818818 gemeinsam mit den Ver-
kehrsunternehmen zu evaluie-
ren, um mögliche Kapazitäts-
engpässe zu vermeiden.

Damit ist ein wichtiger Schritt ge-
tan, um die Situation für die
Schüler:innen kurzfristig zu verbes-
sern und gleichzeitig den geplan-
ten barrierefreien Umbau vorzu-
bereiten.
„Wir freuen uns„Wir freuen uns„Wir freuen uns„Wir freuen uns„Wir freuen uns,,,,, dass unser  dass unser  dass unser  dass unser  dass unser An-An-An-An-An-
trag breite Unterstützung gefun-trag breite Unterstützung gefun-trag breite Unterstützung gefun-trag breite Unterstützung gefun-trag breite Unterstützung gefun-
den hat. Bornheim muss ein siche-den hat. Bornheim muss ein siche-den hat. Bornheim muss ein siche-den hat. Bornheim muss ein siche-den hat. Bornheim muss ein siche-
rer Ort für Kinder und Jugendlicherer Ort für Kinder und Jugendlicherer Ort für Kinder und Jugendlicherer Ort für Kinder und Jugendlicherer Ort für Kinder und Jugendliche
sein - dazu gehört auch der Schul-sein - dazu gehört auch der Schul-sein - dazu gehört auch der Schul-sein - dazu gehört auch der Schul-sein - dazu gehört auch der Schul-
weg.weg.weg.weg.weg. Wir werden das Thema wei-
ter eng begleiten“, so Peters und
Schmitz.

Wilfried Hanft
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SPD: Einziges offenes Sportangebot sichern

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Haushalt mit klaren
Prioritäten - funktional statt

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

FDP Ratsmitglied Christian KochFDP Ratsmitglied Christian KochFDP Ratsmitglied Christian KochFDP Ratsmitglied Christian KochFDP Ratsmitglied Christian Koch
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Verkehrswende in Bornheim nimmt endlich Fahrt auf
Anzeige

Am 4. September hat der Mobi-
litätsausschuss einstimmig das
integrierte Mobilitätskonzept
beschlossen, das wir GRÜNE ge-
meinsam mit CDU, SPD und UWG
auf den Weg gebracht haben.
Dieser Beschluss ist ein wichti-
ger Meilenstein, um die Mobili-
tät in Bornheim nachhaltig, si-
cher und zukunftsfähig zu ge-
stalten.
Das Konzept ist Grundlage für
viele Verbesserungen, die spür-
bar im Alltag ankommen wer-
den: sichere Schulwege, mehr
Radwege und Abstellanlagen,
eine bessere Vernetzung von
Bus, Bahn und Sharing-Angebo-
ten sowie saubere Luft und hö-
here Lebensqualität in allen
Ortsteilen. Im Herbst werden die
Ergebnisse in einer öffentlichen

Veranstaltung vorgestellt. Damit
die Umsetzung gezielt erfolgen
kann, brauchen wir nun eine soli-
de Datenbasis - auch dafür haben
wir bereits einen Antrag einge-
bracht.
„Das integrierte Mobilitätskon-
zept ist ein echter Meilenstein
für Bornheim. Es schafft die Basis,
damit wir Mobilität künftig sicher,
klimafreundlich und effizient ge-
stalten können. Jetzt geht es dar-
um, Schritt für Schritt konkrete
Maßnahmen umzusetzen“, be-
tont Andrea Gesell, Sprecherin für
Mobilität.
Dass es dabei nicht bei Konzep-
ten bleibt, zeigen aktuelle Fort-
schritte im Busverkehr. Gleich drei
große Verbesserungen stehen be-
vor:
• Der Berghüpfer (Linie 745)

wird erweitert: Walberberg,
Waldorf, Üllekoven, Bisdorf
und Brenig bekommen eine
deutlich bessere Anbindung
bis Bahnhof Roisdorf. Damit
schließen wir Lücken im
ÖPNV-Netz und schaffen neue
Verbindungen zu Bus und
Bahn.

• Neue Buslinie nach Wesseling:
Ein langjähriger GRÜNER An-
trag wird umgesetzt. Die neue
Linie schafft eine direkte Ver-
bindung zum Krankenhaus,
entlastet den Bahnhof Sech-
tem und erleichtert Pendler-
innen und Pendlern den Um-
stieg auf die Bahn oder die
Linie 16.

• Taxibus entlang des Rheins:
Die Rheinorte erhalten ein fle-
xibles Angebot, das mehr Mo-

bilität vor Ort ermöglicht. Ein
Kompromiss, den wir uns
hart erarbeitet haben - nun
kommt es darauf an, dass er
auch rege genutzt wird.

„Mit den neuen Linien schaffen
wir echte Verbesserungen für die
Menschen vor Ort. Der ÖPNV
wird attraktiver, zuverlässiger
und bietet endlich Verbindun-
gen, die lange gefordert wur-
den. Das ist ein großer Schritt
hin zu einer alltagstauglichen
Verkehrswende in Bornheim“,
erklärt Markus Hochgartz.
Diese Schritte zeigen: Die Ver-
kehrswende in Bornheim nimmt
Fahrt auf. Wir machen Mobilität
für alle Bürgerinnen und Bürger
Schritt für Schritt besser: nach-
haltig, verlässlich und zukunfts-
orientiert.

Die SPD-Fraktion im Rat der Stadt
Bornheim setzt sich für den Erhalt
und die Stärkung des offenen
Sportangebots am Sportplatz Nel-Nel-Nel-Nel-Nel-
kkkkkenstrenstrenstrenstrenstraße in aße in aße in aße in aße in WWWWWaldorfaldorfaldorfaldorfaldorf ein. Mit ei-
nem Antrag zur nächsten Aus-
schusssitzung fordert die Fraktion,
den jährlichen Zuschuss für den SV
Vorgebirge von derzeit 12.000 Euro
auf 20.000 Euro zu erhöhen.
Hintergrund ist, dass der Sport-
platz Nelkenstraße der einzigeeinzigeeinzigeeinzigeeinzige

offene Sportplatz im gesamtenoffene Sportplatz im gesamtenoffene Sportplatz im gesamtenoffene Sportplatz im gesamtenoffene Sportplatz im gesamten
StadtgebietStadtgebietStadtgebietStadtgebietStadtgebiet ist. Er ist damit ein
zentraler Ort für Freizeit- und Brei-
tensport und leistet einen wichti-
gen Beitrag zur sozialen Entwick-
lung, Gesundheit und Integration
junger Menschen. Durch die dau-
erhafte Öffnung für die Allgemein-
heit entstehen jedoch erhöhte
Abnutzung, höhere Pflegekosten
und ein größerer Instandhaltungs-
bedarf für den Verein.

„Wir brauchen offene Orte und
Sportangebote für unsere Jugend.
Das Angebot des SV Vorgebirge
ist wertvoll. Wir sollten alles dar-
an setzen, dass dieses erhalten
bleiben kann und die Interessen
des Vereins dennoch gewahrt wer-
den“, erklärt Anna PAnna PAnna PAnna PAnna Peterseterseterseterseters,,,,, Co- Co- Co- Co- Co-
Fraktionsvorsitzende der SPDFraktionsvorsitzende der SPDFraktionsvorsitzende der SPDFraktionsvorsitzende der SPDFraktionsvorsitzende der SPD
BornheimBornheimBornheimBornheimBornheim.
Mit dem erhöhten Zuschuss soll
der Verein in die Lage versetzt

werden, Rücklagen für langfristi-
ge Instandhaltung, Reparaturen
und notwendige Investitionen zu
bilden. Damit würde die Stadt
Bornheim nicht nur die engagier-
te Arbeit des SV Vorgebirge wür-
digen, sondern zugleich sicher-
stellen, dass der Sportplatz Nel-
kenstraße auch in Zukunft allenallenallenallenallen
Kindern und Jugendlichen offen-Kindern und Jugendlichen offen-Kindern und Jugendlichen offen-Kindern und Jugendlichen offen-Kindern und Jugendlichen offen-
stehtstehtstehtstehtsteht.

Wilfried Hanft

Der Rat hat die verkaufsoffenen
Sonntage für den Herseler
Herbst (21.9.) und die Advents-
Charity (29.11.) beschlossen.
Beide Feste beleben die Orts-
kerne und stärken den Einzel-
handel. Die IHK und der Einzel-

handelsverband unterstützen
die Termine. „Solche Veranstal-
tungen sind Aushängeschilder
unserer Stadt und müssen er-
halten bleiben“, so FDP-Rats-
mitglied Christian Koch.

Sascha Klein
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Bezahlkarte für
Geflüchtete: Bornheim
muss voraussichtlich
erneut entscheiden

Anzeige

FDP Fraktion BornheimFDP Fraktion BornheimFDP Fraktion BornheimFDP Fraktion BornheimFDP Fraktion Bornheim

Der Rat der Stadt Bornheim hat-
te sich in einer knappen Entschei-
dung für die Einführung einer Be-
zahlkarte für Geflüchtete ausge-
sprochen - gegen den Widerstand
von SPD, Grünen und Bürgermeis-
ter. Die FDP-Fraktion, vertreten
durch Christian Koch, Jörn Frey-
nick und den Vorsitzenden Matt-
hias Kabon, stimmte geschlos-
sen für die Maßnahme.
Nun hat die Kommunalaufsicht
den Beschluss beanstandet. Be-
gründung: Das Thema hätte vor
der Abstimmung im Rat zunächst
im Integrationsausschuss behan-
delt werden müssen. Die Kom-
munalaufsicht empfiehlt daher
der Stadt Bornheim diesen Be-
schluss nach Anhörung im Inte-
grationsausschuss erneut im Rat
zu behandeln.
Folgt die Stadtverwaltung der
Kommunalaufsicht, so muss die
Bezahlkarte am 9. Oktober nach
Beschlussfassung im Integrati-

onsausschuss erneut im Rat be-
raten werden. „Wir werden auch
in dieser zweiten Runde mit aller
Klarheit dafür kämpfen, dass
Bornheim die Bezahlkarte ein-
führt. Sie sorgt dafür, dass Unter-
stützung direkt den Menschen
vor Ort zugutekommt und Miss-
brauch verhindert wird. Wir ha-
ben die Pflicht, Menschen hier
angemessen zu versorgen - aber
nicht, freien Geldverkehr in die
ganze Welt zu ermöglichen. Wer
eine Arbeitserlaubnis hat und ar-
beitet, kann selbstverständlich
frei über sein eigenes Einkom-
men verfügen“, erklärt Christian
Koch.
Mit der Bezahlkarte können Ge-
flüchtete künftig Lebensmittel
und Dinge des täglichen Bedarfs
direkt in Bornheim einkaufen.
Bargeldzahlungen würden ent-
fallen. Ziel ist eine transparen-
te, zielgerichtete und sichere
Unterstützung.

25 Jahre AvH - Gemeinsam auf Entdeckungsreise
Das Alexander-von-Humboldt-Gymnasium startet in sein Jubiläumsjahr

Der Rohbau (ca. 1998/99)Der Rohbau (ca. 1998/99)Der Rohbau (ca. 1998/99)Der Rohbau (ca. 1998/99)Der Rohbau (ca. 1998/99)

Das Vokalensembles des AvH wird in diesem Schuljahr bei verschiede-Das Vokalensembles des AvH wird in diesem Schuljahr bei verschiede-Das Vokalensembles des AvH wird in diesem Schuljahr bei verschiede-Das Vokalensembles des AvH wird in diesem Schuljahr bei verschiede-Das Vokalensembles des AvH wird in diesem Schuljahr bei verschiede-
nen Jubiläums-Veranstaltungen mitwirken. Foto: F.Schmolenen Jubiläums-Veranstaltungen mitwirken. Foto: F.Schmolenen Jubiläums-Veranstaltungen mitwirken. Foto: F.Schmolenen Jubiläums-Veranstaltungen mitwirken. Foto: F.Schmolenen Jubiläums-Veranstaltungen mitwirken. Foto: F.Schmole

(emt) Im Schuljahr 2025/2026 be-
geht das Alexander-von-Hum-
boldt-Gymnasium Bornheim sein
25-jähriges Bestehen. Unter dem
Motto „25 Jahre AvH - Gemein-
sam auf Entdeckungsreise“ wer-
den über das gesamte Schuljahr

hinweg zahlreiche Veranstaltun-
gen, Projekte und Unterrichtsini-
tiativen in der Schule durchge-
führt. Darunter sind Konzerte, The-
ateraufführungen, Kunstaktionen
und schulische Feiern. Auch im
Unterricht werden altersgerechte

Schwerpunkte gesetzt, etwa zu
den Themen Nachhaltigkeit, De-
mokratiebildung oder digitale
Entwicklungen.
Auf einen klassischen Festakt
oder eine Festschrift wird be-
wusst verzichtet - zugunsten le-
bendiger, schülernaher und zu-
kunftsgewandter Formate. Die
Schülerinnen und Schüler werden
dabei aktiv beteiligt: Sie gestal-
ten das Jubiläum als Ideengeben-
de und Mitwirkende entschei-
dend mit.
Auf der Homepage werden die
verschiedenen Ereignisse doku-
mentiert. In Form von Podcasts
kommen Verantwortliche zu Wort,
in Videos und Fotos werden Anek-
doten und Meilensteine präsen-
tiert.

Das Jubiläumsjahr beginnt mit ei-
nem besonderen Auftakt zum
Schuljahresstart, einem gemein-
samen Frühstück aller Schulklas-
sen und dem Verteilen des Schul-
planers, dessen individuelles De-
sign das 25-jährige Jubiläum auf-
greift. Es stammt von einer Schü-
lerin der Jahrgangsstufe 8 und ist
der Siegerentwurf eines schulin-
ternen Wettbewerb der Fachschaft
Kunst. Ein erster musikalische
Höhepunkt wird am 14. Novem-
ber stattfinden, wenn die „Kölner
Erben“, ein professioneller Chor
aus Köln und das AvH Vokalen-
semble ein gemeinsames Konzert
im Forum der Schule gestalten
werden. Weitere Termine und In-
formationen unter
www.avh-gymnasium.de.
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PROGRAMM/VORTRÄGE
• Gefährlicher Trend oder Segen durch die Abnehmspritze?

• Neue Richtlinien für den Bluthochdruck! 

•  Trotz Herzerkrankung sicher orthopädisch operieren durch 
Roboter-Technologie

• Neue Erkenntnisse für ein langes und gesundes Leben! 

•  Prominentengespräch mit Ludwig Sebus – 100 Jahre für 
den Kölner Karneval!

• Neue Schrittmachersysteme bei Herzschwäche 

• Herzklappen-Therapie im Wandel! OP oder Katheter?

•  Das neue Frauen-Herzzentrum! Podiumsdiskussion  
mit Martina Eßer

•
Smart-Watch und Katheterablation

•  
Plaques und verengten Schlagadern?

•  Gemeinsam zur besten Behandlung  
bei verengten Herzkranzgefäßen!

•  
Experten!

15. HERZ- UND GEFÄßTAG
FÜR ALLE BÜRGERINNEN UND BÜRGER
Moderation und Vorträge: 
Prof. Dr. med. Marc Horlitz,
Elektrophysiologie und Rhythmologie und sein Ärzteteam

Schirmherrschaft  
der Veranstaltung:

SAMSTAG, 27.09.2025
10:00 BIS 13:30 UHR
GROßER SAAL IM GÜRZENICH
Martinstraße 29-37, 50667 Köln 

Eintritt frei, keine Anmeldung erforderlich

Die Kardiologie des Kranken-
haus Porz am Rhein um seinen
Chefarzt Prof. Dr. Marc Horlitz
lädt unter der Schirmherrschaft
der Deutschen Herzstiftung zu
ihrem 15. Herz- und Gefäßtag in
den großen Saal im Gürzenich in
der Kölner Innenstadt ein.
Der Eintritt ist wie immer frei.
Eingeladen sind alle betroffe-
nen und gesunden Bürgerinnen
und Bürger, die sich zu Neuig-
keiten und Wissenswertem zum
Erhalt ihrer Herzgesundheit in-
formieren möchten.
Auf dem Programm stehen von
10 bis 13:30 Uhr kurzweilige Vor-
träge, spannende Diskussions-
runden, prominente Gäste und
die Möglichkeit, zum Abschluss
mit dem Experten-Team ins per-
sönliche Gespräch zu kommen.
Die Themen sind wieder hoch-
aktuell und abwechslungsreich
und werden von Top-Experten
aus der Kardiologie sowie Herz-
und Gefäßchirurgie gehalten. Es
geht um neue Schrittmacher bei

Anzeige

Alles rund ums Herz!
Das Krankenhaus Porz am Rhein und seine Kardiologie richten
am Samstag, 27. September, den 15. Herz- und Gefäßtag im Gürzenich aus

Herzschwäche, Herzklappenbe-
handlung ohne OP, die neuen Emp-
fehlungen zum Bluthochdruck,
aber auch um den Umgang mit
der Abnehmspritze und die Stati-
ne bei zu hohen Blutfettwerten.
Wie können Smartwatch, KI und
die Katheterablation zukünftig
helfen, Vorhofflimmern und
Schlaganfälle zu vermeiden?
„Als Gäste erwarten wir WDR-Mo-
deratorin Martina Eßer, um in ei-
ner Podiumsdiskussion unser
neues ‚Frauen-Herzzentrum‘ vor-
zustellen. Das Schwerpunktthema
‚Neue Erkenntnisse für ein langes
und gesundes Leben‘ wird Ludwig
Sebus, der Grandseigneur des
Kölner Karnevals, als weiterer

Ehrengast der Veranstaltung be-
gleiten“, so Chefarzt Horlitz. „Von
Ludwig Sebus, der in Kürze sei-
nen 100. Geburtstag feiert, erhal-
ten wir Antworten über das Ge-
heimnis, ewig jung zu bleiben.“

Eine Anmeldung zur Veranstal-
tung ist nicht erforderlich. Emp-
fohlen wird ein rechtzeitiges Er-
scheinen am Samstag, 27. Sep-
tember, im Gürzenich in der Mar-
tinstraße 29-37.
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Wo Omi einkaufen ging -
eine Ausstellung für jede Generation

In Losheim/Eifel, direkt an der Gren-
ze, gibt es einiges zu entdecken.
Das Areal umfasst verschiedene Aus-
stellungen und Geschäfte, sodass für
jeden Geschmack etwas dabei ist.
Ein Highlight ist die ArsFIGURA, eine
einzigartige Ausstellung zu Puppen,
Spielzeugen und Automaten. Mit
welchen Spielsachen spielten unse-
re Großeltern? Wie war der Ge-
schmack unserer Vorfahren? Was

kauften sie ein und wo? Diese Fra-
gen beantwortet die Ausstellung mit
beeindruckenden Ausstellungsstü-
cken und regt zum Nachdenken,
Reflektieren und Genießen an. Wie
war es damals? Wie ist es heute,
und was könnte noch kommen? Ein
Automatenbauer aus Brüssel hauch-
te den Puppen Leben ein. Überall
gibt es Bewegung: Vögel zwitschern
von den Dächern, eine Katze
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schleicht auf der Lauer, in einer Knei-
pe betrinkt sich der Wirt pausenlos,
und zwei Würfelspieler setzen sich
ein heißes Rennen.
Die Kaiserzeit-GasseKaiserzeit-GasseKaiserzeit-GasseKaiserzeit-GasseKaiserzeit-Gasse, lebensgroß
aufgebaut im Stil um 1900, lädt zum
Schlendern ein. Hier findet man ei-
nen alten Spielwarenladen und ei-
nen Kolonialwarenladen. Kindheits-
erinnerungen werden wach: „Josef,
schau mal, die alte Waage, die uri-
gen Kaffeedosen - alles wie damals
bei Tante Erna!“, staunt eine Besu-
cherin. „Wie haben die das nur alles
gesammelt?“, fragen sich viele. Tau-
sende Einzelteile, von Rasierklingen
bis hin zu alten Persil- und Henko-
Verpackungen, sind authentisch vor-
handen. Auch kleine und große Weh-
wehchen konnten hier, im Tante-
Emma-Laden, gelindert werden - sei
es mit Nervenpillen, Wundpflastern
oder Magen- und Hustensaft. Was

heute in Labors und Apotheken ver-
schwunden ist, gab es damals im
Tante-Emma-Laden. Die „Tante
Emma“ war nicht nur die Expertin
für Brot und Waschmittel, sondern
auch Apothekenhelferin und erste
Anlaufstelle für alle Notfälle. In den
1920er Jahren war der Tante-Emma-
Laden der Mittelpunkt des Dorfge-
schehens: Man traf sich, unterhielt
sich, wurde gut beraten - und ab und
zu auch getröstet. „Opas Stumpen
oder Vaters Eckstein-Zigaretten,
Omas Garn und Mutters Mehl - eine
besondere Atmosphäre lag immer in
der Luft“, erinnert sich eine Besu-
cherin. „Ach, hätte man noch mal so
einen Laden im Dorf“, schwärmt sie.
Gerade wenn das Wetter nicht mit-
spielt, sind die Ausstellungen ein be-
liebtes Ausflugsziel. Direkt daneben
befindet sich die ArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPANAANAANAANAANA, die
zu jeder Jahreszeit faszinierend ist.

Hier wird nicht nur Kunst und Kultur
gezeigt, sondern auch Krippen aus
über 50 Ländern. Derzeit kann eine
besondere 3D-Installation des flä-
mischen Meisters Pieter Bruegel
bestaunt werden. Nicht nur die Grö-
ße der ArsKRIPPANA wird sie beein-
drucken, sondern auch die Vielfalt
der dort zu sehenden Kunstwerke.
An der Grenze gibt es auch den Ars-Ars-Ars-Ars-Ars-
MINERALISMINERALISMINERALISMINERALISMINERALIS-Laden, der eher eine
Ausstellung als ein Geschäft ist. Hier
kann man riesige Kristalle aus Bra-
silien und Madagaskar bewundern.
Kunstwerke aus seltenen Steinen
sowie Silberschmuck in allen Preis-
klassen sind ebenfalls Teil des Ange-
bots. Und wer belgische Spezialitä-
ten genießen möchte, kann dies im
Café Old SmugglerCafé Old SmugglerCafé Old SmugglerCafé Old SmugglerCafé Old Smuggler tun, wo es unter
anderem den berühmten belgischen
Reisfladen und handgefertigte Prali-
nen gibt. Der belgische Supermarkt

DELHAIZE glänzt mit einem riesigen
und preiswerten Kaffeeangebot.
Zu guter Letzt gibt es das Möbel-Möbel-Möbel-Möbel-Möbel-
Outlet LudwigOutlet LudwigOutlet LudwigOutlet LudwigOutlet Ludwig, das preiswerte Mö-
bel für jedermann bietet.
Adresse fürs Navi: GrenzGenuss -
Prümer Str. 55 - 53940 Losheim/Eifel
direkt an der deutsch-belgischen
Grenze. www.grenzgenuss.net

Fußbodenleger sucht Arbeit:
Ich verlege Laminat, Parkett, Vinyl-Designböden,  

Bodenversieglung. Anstrich-/Tapezierarbeit,  
Putz- & Trockenbau, Terrassenverlegung.
Kostenfreie Angebote & Beratung vor Ort! 

� 01522 3967346
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Neues International Beauty Center PROzvet in Alfter
„Von Kopf bis Fuß in Ballance: Expertise und Alltagstipps von Galina Kanj“
Grüße an alle Leser, mein Name
ist Galina Kanj. Ich möchte mit
Ihnen meine Lebenssicht auf die
Welt durch meinen Beruf teilen
und Ihnen gleichzeitig ein paar
sehr nützliche Alltagstipps ge-
ben, wie man achtsam mit den
Prozessen im Körper umgeht,
um in Form zu bleiben, Energie
und Inspiration zu schöpfen.
Ich bin Spezialistin für Fußpfle-
ge und sehe den Organismus
ganzheitlich über den Fuß - für
mich das Herz des Bewegungs-
apparates. Seit 2004 arbeite und
lerne ich in meinem Beruf, bilde
mich ständig weiter und teile
mein Wissen mit Kunden und
Kollegen. So entstanden das
BEAUTY CENTER PROzvet, mein
Team und später das internatio-
nale Ausbildungszentrum PROz-
vet.
Im Laufe meiner Tätigkeit habe
ich über 5000 Fußpfleger in
mehr als 30 Ländern ausgebil-
det, Spezialisten und Ärzte ver-
schiedener Länder auf einer
Online-Plattform zusammenge-
führt und gemeinsam mit Part-
nern vier internatinale Konfe-
renzen organisiert. Und wir als
Team haben noch viele Pläne
für die Zukunft.
Unser Team verfügt über lang-
jährige Erfahrung und arbeitet
spezialisiert in den jeweiligen
Fachgebieten (Massuerin, Kos-
metikerin, Hand- und Fußpfle-
ge). Wir bemühen uns stets, auf
dem neuesten Stand im Bereich
Gesundheit und Schönheit zu
bleiben, zu wissen, was gerade
sinnvoll und vor allem sicher für
undere Kunden ist. Besonders

großen Wert hat für uns die Zu-
sammenarbeit mit angrenzenden
Fachleuten - Ärzten, Osteopathen,
Orthopäden - mit deren Hilfe
unsrere Kunden erfolgreiche Er-
gebnisse bei der Lösung ihrer Pro-
bleme erzielen.
Wir sind ständig auf der Suche
nach hochwertiger, natürlicher
Kosmetik und nach qualitätsori-
entierten Unternehmen. Es ist uns
wichtig, unseren Kunden gegenü-
ber ehrlich zu bleiben und nur das
Beste zu verwenden. Deshalb ar-
beiten wir mit Firmen zusammen,
denen wir vertrauen, um die Re-
sultate zu bewahren, die wir in
unsrer Praxis erreichen. Genau aus
diesem Grund haben unsrer Kun-
den so gute Ergebnisse.

Anzeige

Galina Kanj (Foto Evgenia von perlfilms)Galina Kanj (Foto Evgenia von perlfilms)Galina Kanj (Foto Evgenia von perlfilms)Galina Kanj (Foto Evgenia von perlfilms)Galina Kanj (Foto Evgenia von perlfilms)

PROzvet (Foto Evgenia von perlfilms)PROzvet (Foto Evgenia von perlfilms)PROzvet (Foto Evgenia von perlfilms)PROzvet (Foto Evgenia von perlfilms)PROzvet (Foto Evgenia von perlfilms)

ma Manuthek, die uns große
Unterstützung bietet, indem sie
unsere Kunden in besonders
schwierigen Situationen berät
und uns mit den hochwertigs-
ten Cremes und Nährstoffen
versorgt. Diese helfen, sehr
viele Probleme zu lösen. Die
Produkte von Manuthek emp-
fehle ich aus voller Überzeu-
gung.
Ein paar kleine Geheimnisse:
Trockene Haut an den Füßen soll-
te vor dem Duschen im trocke-
nen Zustand sanft gefeilt wer-
den - nie nass. Finger- und Fuß-
nägel werden morgens und
abends mit einer Mischung aus
4 bis 6 Ölen gepflegt, das schützt
vor Pilzinfektionen. Abends sorgt
eine Fußmassage mit einem Ten-
nisball für spürbare Entspan-
nung.
Ich freue mich, Sie kennzuler-
nen und mein Wissen und wei-
tere Tipps für den Alltag mit Ih-
nen zu teilen.

Eine unserer Partnerinnen ist Ka-
tharina Heinz, Inhaberin der Fir-

Kreishaus wird zum Wahl-Infozentrum
Landrat Sebastian Schuster appelliert: Wahlrecht nutzen
Rhein-Sieg-Kreis (we). Am 14.
September stehen sie wieder
an: Die Kommunalwahlen im
Rhein-Sieg-Kreis und seinen
Städten und Gemeinden. In 18
von 19 Kommunen wählen die
Bürgerinnen und Bürger ihre
Bürgermeisterinnen und Bürger-

meister, rund 487.000 Wahlbe-
rechtigte wählen einen neuen
Landrat oder eine neue Landrä-
tin. Mit ihrer Stimme entschei-
den sie außerdem, welche Par-
teien und Abgeordneten in die
Gemeinde- und Stadträte und
in den Kreistag einziehen und

stellen so die Weichen für die
nächste Wahlperiode.
Das Siegburger Kreishaus am
Kaiser-Wilhelm-Platz 1 wird am
Wahlabend zum Wahl-Infozen-
trum. In den Räumen Sieg und
Agger laufen die Wahlergebnis-
se aus allen 19 Städten und Ge-

meinden des Rhein-Sieg-Kreises
zusammen. Landrat Sebastian
Schuster lädt alle Bürgerinnen
und Bürger herzlich ein, ab 17:30
Uhr ins Kreishaus zu kommen
und sich vor Ort zu informieren.
Und er ruft alle auf, von ihrem
Wahlrecht auch Gebrauch zu
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Nahrungsergänzungsmittel und Kosmetikprodukte
made in Alfter
Bioaktive Wirkstoffe und persönliche Beratung

Anzeige

Die Manuthek GmbH & Co. KG
zeigt wie authentisch und trans-
parent Gesundheitsprodukte
heute entstehen können - di-
rekt im Gewerbegebiet von Alf-
ter-Witterschlick, nach dem
Motto: einfach.ehrlich.besser.
2024 hat Katharina Heinz die
Geschäftsleitung übernommen
und führt seitdem das Unterneh-
men mit viel Engagement, phar-
mazeutischem Know-how und
dem klarem Fokus auf Qualität
und Innovation.
Was die Produkte der Ma-
nuthek besonders einzigartig
macht? Sie werden gemeinsam
mit Apothekern und Therapeu-
ten entwickelt, enthalten aus-
schließlich bioaktive Wirkstoffe
und verzichten vollständig auf

überflüssige Zusätze, die in der
Industrie oft üblich sind. Jedes
Produkt - ob Nahrungsergän-
zungsmittel oder die innovative
Kosmetikserie lessmore® mit
Anti-Aging-Effekt - entsteht in klei-
nen Chargen, handgefertigt und
abgestimmt auf die Bedürfnisse
der Kunden.
Die Ursprünge des Unternehmens
gehen auf das Jahr 2016 zurück,
als die Apotheker Dr. Till Schu-
mann und Mario Ganster aus der
Apotheke am Schlossplatz be-
merkten, dass immer mehr Men-
schen sich für eine vegane oder
vegetarische Ernährung entschie-
den und damit auch die Nachfra-
ge an passenden Nahrungsergän-
zungsmitteln. 2019 stieß Kathari-
na Heinz hinzu - ergänzte die Pro-

Katharina Heinz (Foto Thomas Grimm)Katharina Heinz (Foto Thomas Grimm)Katharina Heinz (Foto Thomas Grimm)Katharina Heinz (Foto Thomas Grimm)Katharina Heinz (Foto Thomas Grimm)

Kapseln (Foto Thomas Grimm)Kapseln (Foto Thomas Grimm)Kapseln (Foto Thomas Grimm)Kapseln (Foto Thomas Grimm)Kapseln (Foto Thomas Grimm)

duktpalette um die besonders
hautfreundliche Kosmetiklinie
lessmore® und ihre zwanzigjäh-
rige Erfahrung als pharmazeu-
tisch- technische Assistentin, Er-
nährungsberaterin und Pharma-
zieökonomin.
Persönliche Beratung steht in der
Manuthek an erster Stelle: Ka-
tharina Heinz nimmt sich Zeit,
Empfehlungen individuell nach
Blutwerten, Gesundheitsprofil
und Beschwerden zu gestalten.
Über Apotheken und pharmazeu-
tische Großhändler finden Ma-
nuthek-Produkte deutschlandweit
den Weg zu ihren Kunden - und
über den eigenen Onlineshop, den
es seit zwei Jahren gibt, sogar
europaweit.

Wer neugierig geworden ist: Der
Shop auf www.manuthek.de
macht den Einkauf bequem. Mit
dem exklusiven Rabattcode „Alf-
ter“ sparen Kunden aktuell die
Versandkosten. Alternativ sind
alle Produkte auch direkt in der
Apotheke am Schlossplatz in der
Reichsstr. 49 in Bonn-Röttgen
sowie im BEAUTY CENTER
PROzvet im Klostergarten 54a
in Alfter-Oedekoven erhältlich.
Manuthek steht in Alfter für per-
sönliche Beratung, höchste Qua-
lität und ehrliche, innovative
Produkte - ein echter Mehrwert
für Gesundheit, Haut und das
allgemeine Wohlbefinden der
Menschen in der Region und
weit darüber hinaus.

machen: „Unsere Demokratie ist
eine Gemeinschaftsaufgabe. Sie
kann nur gelingen, wenn sich
alle Bürgerinnen und Bürger
aktiv daran beteiligen. Nutzen
Sie am 14. September Ihr Recht
der politischen Mitgestaltung,
denn jede einzelne Stimme hat
Gewicht. Wer nicht wählt, lässt
andere politische Entscheidun-

gen für sich treffen. Daher ap-
pelliere ich an Sie: Gehen Sie
wählen und entscheiden Sie
mit!“
Der aktuelle Stand der Wahler-
gebnisse kann zeitnah nach
Schluss der Wahllokale auch im
Internet unter www.rhein-sieg-
kreis.de/wahlen abgerufen wer-
den. Dort gibt es auch weitere

Infos rund um das Thema Wahl.
Übrigens: Zwischen 8 und 18 Uhr
sind die Wahllokale am 14. Sep-
tember geöffnet. Welches Wahl-
lokal das für sie richtige ist, kön-
nen die Wählerinnen und Wäh-
ler den Wahlbenachrichtigungen
entnehmen, die für die Städte
und Gemeinden des Rhein-Sieg-
Kreises verschickt wurden.

Wer am Wahltag seine Stimme
nicht in einem Wahllokal abge-
ben kann oder möchte, kann
dies auch vorab per Briefwahl
tun.
Nähere Infos hierzu gibt es bei
den Wahlämtern der Städte und
Gemeinden, deren Kontaktda-
ten ebenfalls auf der Wahlbe-
nachrichtigung zu finden sind.
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Von Anfang an durchdacht
Tipps zur Grundrissplanung beim Hausbau

Unterschiedlich zonierte Bereiche und kurze Wege zwischen Küche,Unterschiedlich zonierte Bereiche und kurze Wege zwischen Küche,Unterschiedlich zonierte Bereiche und kurze Wege zwischen Küche,Unterschiedlich zonierte Bereiche und kurze Wege zwischen Küche,Unterschiedlich zonierte Bereiche und kurze Wege zwischen Küche,
Essen und Wohnen unterstützen einen reibungslosen Familienalltag.Essen und Wohnen unterstützen einen reibungslosen Familienalltag.Essen und Wohnen unterstützen einen reibungslosen Familienalltag.Essen und Wohnen unterstützen einen reibungslosen Familienalltag.Essen und Wohnen unterstützen einen reibungslosen Familienalltag.
Foto: BDF/HARTLHAUSFoto: BDF/HARTLHAUSFoto: BDF/HARTLHAUSFoto: BDF/HARTLHAUSFoto: BDF/HARTLHAUS

Bad Honnef. Der Grundriss eines
Hauses ist die Basis für Wohlbefin-
den und ein harmonisches Zusam-
menleben. Eine kluge Planung be-
stimmt, wie gut das neue Zuhause
den Alltag und die Gewohnheiten
seiner Bewohner unterstützt.
Dazu zählen  Aspekte wie die An-
zahl und die Größe  der Zimmer,
die Lichtverhältnisse,  die Bewe-
gungsfreiheit und Zukunftstaug-
lichkeit. Wer vorausschauend
plant, schafft ein Eigenheim, das
heute und in Zukunft funktioniert.
Der moderne Holz-Fertigbau bie-
tet ideale Voraussetzungen und
unterstützt Baufamilien mit indivi-
dueller Planung, professioneller
Beratung und flexiblen Lösungen.
Größere Räume sind nicht immer
bessere Räume. Entscheidend ist,
wie gut man die Flächen nutzen
kann. „Ein durchdachter Grund-
riss erleichtert den Alltag - etwa
durch kurze Wege, klare Funkti-
onsbereiche und ausreichend Stau-
raum“, erklärt  Fabian Tews, Spre-
cher des Bundesverbandes Deut-
scher Fertigbau (BDF). „Im  Fertig-
hausbau lassen sich solche Details
vorausschauend planen und präzi-
se umsetzen, ohne dass es später
auf der Baustelle zu teuren Ände-
rungen kommt.“
TTTTTageslicht schafft Lebensqualitätageslicht schafft Lebensqualitätageslicht schafft Lebensqualitätageslicht schafft Lebensqualitätageslicht schafft Lebensqualität
Natürliches Sonnenlicht ist ein
zentraler Wohlfühlfaktor und för-
dert die Wohngesundheit, wenn es
ins Haus gelangt. Großzügige Fens-
terflächen, die Ausrichtung des
Gebäudes  sowie offene Grund-
risskonzepte sorgen für helle Räu-
me und ein angenehmes Raumkli-

ma. Schon in der Planung sollte
man auf die Lichtverhältnisse ach-
ten und eine gesunde Balance zwi-
schen Tageslicht und einem effek-
tiven Schutz vor Sommerhitze fin-
den. Fensterflächen sind zudem
nicht nur Gestaltungselemente, sie
beeinflussen auch die Energieeffi-
zienz eines Hauses. Bei vielen Fens-
tern sollte man ebenso bedenken,
dass auch Wandflächen für Schrän-
ke und Ähnliches  nötig sind. Trotz
Transparenz braucht es zudem ge-
schützte Bereiche ohne Einblicke
für eine sicheres und angenehmes
Wohngefühl.
Den Den Den Den Den Alltag mitdenkAlltag mitdenkAlltag mitdenkAlltag mitdenkAlltag mitdenken:en:en:en:en: Ein Grund- Ein Grund- Ein Grund- Ein Grund- Ein Grund-
riss, der zum Leben passtriss, der zum Leben passtriss, der zum Leben passtriss, der zum Leben passtriss, der zum Leben passt
Ein gut geplanter Grundriss orien-
tiert sich nicht nur am Platzbedarf,
sondern auch an den täglichen Ab-
läufen der Bewohner. Die Wege
zwischen Küche, Essbereich und
Vorratsraum sollten kurz sein,
Spielbereiche bei Kleinkindern in
Sichtweite liegen und Rückzugs-
räume ausreichend entfernt von
Gemeinschaftsräumen. Im Ein-
gangsbereich braucht es Stauraum
für Schuhe und Jacken sowie ge-
nügend Platz, damit Bewohner und
Gäste angenehm ankommen kön-
nen. „Der  Grundriss ist das un-
sichtbare Rückgrat, das den Ta-
gesablauf unterstützt und erleich-
tert“, so Tews.
Heute für morgen mitdenkenHeute für morgen mitdenkenHeute für morgen mitdenkenHeute für morgen mitdenkenHeute für morgen mitdenken
Wer ans Älterwerden  in den eige-
nen vier Wänden  denkt, setzt auf
barrierefreie Übergänge, breite Flu-
re sowie vielseitig nutzbare Räu-
me. Auch eine Umstrukturierung
des Familien-Grundrisses, wenn
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Fenster und
Insektenschutz
+ Hochwertige Qualität „Made in Germany“

+ Spezieller Feinstaub-Gaze für saubere Luft

+  Montage nur durch eigene Mitarbeiter. Keine Subunternehmer.

WWW.JAKOBS-BONN.DE

  Christian-Lassen-Straße 16, 53117 Bonn            0228 422  446-0           info@jakobs-bonn.de

die Kinder aus dem Haus sind, soll-
te bedacht werden. „Bei  einem
Fertighaus können viele Lebens-
phasen - vom Alltag mit kleinen
Kindern über das Arbeiten im Ho-

meoffice bis hin zu fortgeschritte-
nem Alter - schon heute einfach
und zielführend in die Grundriss-
planung einfließen“, erklärt der
BDF-Sprecher.

Die Grundrissplanung sei ent-
scheidend für  eine langes und
komfortables Leben im eigenen
Haus. Der Fertighausbau unter-
stützt  Bauherren mit persönli-

cher Beratung und großer gestal-
terischer Freiheit auf dem Weg
zum maßgeschneiderten Traum-
haus. Bundesverband Deutscher
Fertigbau e.V.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 27. September 2025Samstag, 27. September 2025Samstag, 27. September 2025Samstag, 27. September 2025Samstag, 27. September 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
22.09.2025 um 10 Uhr22.09.2025 um 10 Uhr22.09.2025 um 10 Uhr22.09.2025 um 10 Uhr22.09.2025 um 10 Uhr
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Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Universitätskliniken, Venus-
berg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0
Malteser Krankenhaus
0228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-0

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik für Klein-
tiere Windeck
02292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 51

Samstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. September
Hardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-Apotheke
Europaring 42, 53123 Bonn, 0228/643862

Sonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. September
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Am Herrenwingert 6, 53347 Alfter, 02222/5068

Montag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. September
Markus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-Apotheke
Schumacherstraße 2-10, 53332 Bornheim, 02222/931440

Dienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. September
Donatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-Apotheke
Königstraße 63, 53332 Bornheim, 02222-2503

Mittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. September
WWWWWalburgis alburgis alburgis alburgis alburgis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 114, 53332 Bornheim, 02227/5151

Donnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. SeptemberDonnerstag, 18. September
Mühlen Mühlen Mühlen Mühlen Mühlen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Moselstraße 20, 53332 Bornheim, 02222/952090

Freitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. September
Apotheke am Ärztehaus MertenApotheke am Ärztehaus MertenApotheke am Ärztehaus MertenApotheke am Ärztehaus MertenApotheke am Ärztehaus Merten
Bonn-Brühler-Straße 42, 53332 Bornheim, 02227/9297393

Samstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. September
Äskulap-ApothekeÄskulap-ApothekeÄskulap-ApothekeÄskulap-ApothekeÄskulap-Apotheke
Flach-Fengler-Straße 114, 50389 Wesseling, 02236/946506

Sonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. September
BuschdorferBuschdorferBuschdorferBuschdorferBuschdorfer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Friedlandstraße 9, 53117 Bonn, 0228/555820

Montag, 22. SeptemberMontag, 22. SeptemberMontag, 22. SeptemberMontag, 22. SeptemberMontag, 22. September
Hummel-ApothekeHummel-ApothekeHummel-ApothekeHummel-ApothekeHummel-Apotheke
Graurheindorfer Straße 102, 53117 Bonn, 0228/672041

Dienstag, 23. SeptemberDienstag, 23. SeptemberDienstag, 23. SeptemberDienstag, 23. SeptemberDienstag, 23. September
Quellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-Apotheke
Chateauneufstraße 7, 53347 Alfter, 0228/640050

Mittwoch, 24. SeptemberMittwoch, 24. SeptemberMittwoch, 24. SeptemberMittwoch, 24. SeptemberMittwoch, 24. September
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kronenstraße 6, 53347 Alfter, 02222/93320

Donnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. September
Europa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-Apotheke
Oppelner Straße 128, 53119 Bonn, 0228/662199

Freitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. September
Entenfang-ApothekeEntenfang-ApothekeEntenfang-ApothekeEntenfang-ApothekeEntenfang-Apotheke
Hauptstraße 70, 50389 Wesseling, 02232/51105

Samstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. September
Apotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am Bahnhof
Flach-Fengler-Straße 51, 50389 Wesseling,
02236/45501

Sonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. September
Donatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-Apotheke
Königstraße 63, 53332 Bornheim, 02222/2503

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal,
Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10
Tierärztlicher Ringnotdienst
Rhein Sieg
tierarzt-notdienst-rhein-sieg-
kreis.de
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